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Liebe Droßerinnen und Droßer!

Ein ereignisreiches Frühjahr, an dem auch 
die Bundespolitik mit der erstmaligen Ab-
wahl eines erfolgreichen Bundeskanzlers 
und dem Rücktritt der Koalitionsminister für 
sehr viel Unverständnis in der Bevölkerung 
sorgte, ist zu Ende gegangen. 

Knapp davor ging bei der EU-Wahl die Par-
tei des regierenden Kanzlers als deutlicher 
Sieger	hervor,	was	die	darauffolgende	Ent-
scheidung der anderen Fraktionen staats-
politisch noch bedenklicher erscheinen 
lässt. Seither herrscht Stillstand, die vom 
Bundespräsidenten eingesetzte Beamten-
regierung darf keine wesentlichen Entschei-
dungen	treffen,	was	der	Wähler	sicher	nicht	
wollte. Spätestens bei der Neuwahl am 29. 
September 2019 wird uns die Bevölkerung 
sagen, was sie von solchen politischen Ex-
perimenten zu Ungunsten der Republik hält. 
Bis dann endlich zum Regieren begonnen 
werden kann, müssen vorher Mehrheiten 
gefunden werden und das kann bis in die 
ersten Monate des neuen Jahres dauern.

Ich möchte in diesem Zusammenhang auch 
die Gelegenheit nutzen, um mich bei Ihnen, 
geschätzte Droßerinnen und Droßern, für 
die großartige Teilnahme bei der EU-Wahl 
zu bedanken. Wir haben mit 69,4% unter 30 
Gemeinden im Bezirk die 3. höchste Wahl-
beteiligung erreicht. 42,1% der Stimmen 
entfielen	auf	 die	ÖVP,	 19,0%	auf	 die	FPÖ,	
15,7% auf die SPÖ, 12,6% auf die Grünen 
und 8,8% auf die Neos.

Giftköder-Alarm oder doch nicht? 

Der Anfang April 2019 geäußerte Verdacht 
zweier	 betroffener	 Droßer	 Hundebesitze-
rinnen hinsichtlich ausgelegter Giftköder, 
dürfte sich nicht erhärten, da beide be-
handelnde Tierärzte inzwischen nicht mehr 
zugelassene Spritzmittel als Vergiftungs-
ursache festgestellt haben wollen. Auch der 
Umstand, dass sich beide Vorfälle außer-
halb des verbauten Gebietes ereigneten, 
spricht gegen etwaige Hundehasser als 
Verursacher. Tatsache ist, dass inzwischen 
die Staatsanwaltschaft Krems ermittelt und 
noch	kein	definitives	Untersuchungsergeb-
nis vorliegt, aus dem konkrete Konsequen-
zen abgeleitet werden können. 

Um künftig ähnliche Vorfälle wirkungsvoll 
zu vermeiden, kann ich wiederum nur an 
die Vernunft appellieren und darum ersu-
chen „Hunde bitte an die Leine!“. Blumen-
wiesen dienen der Futtergewinnung für 
unsere landwirtschaftlichen Betriebe und 
sind kein Hundeklo. Als freiheitsliebender 
Mensch bin ich überzeugt, dass wir nicht 
jede Selbstverständlichkeit verordnen müs-
sen. Wir wollen uns ja nicht selber entmün-
digen.

Schlossparksiedlung
Die Droßer Gemeindeentwicklung GmbH 
hat inzwischen alle 24 Grundstücke der 
zweiten Ausbaustufe an Jungfamilien ver-
kauft, wobei ein Drittel davon von jungen 
Droßern erworben wurde. Somit konnte 
unserem ehrgeizigen Ziel, einen kontinuier-
lichen Bevölkerungszuwachs zu erreichen 
und dabei speziell den Ansprüchen unserer 
jungen Ortsbewohner gerecht zu werden, 
bestmöglich entsprochen werden. 
Die Gemeinde Droß verfügt derzeit über 
1.027 Hauptwohn- und 141 Nebenwohn-
sitzern. Unser Wachstum orientiert sich an 
der vorhandenen Infrastruktur und erfolgt 
behutsam und keinesfalls explosionsartig. 
Die Auslastung des Kindergartens und der 
Schulklassen stellen dabei eine wichtige 
Entscheidungsgrundlage dar. 
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Die im Gegensatz dazu in zahlreichen Wald-
viertler	 Gemeinden	 stattfindende	 Bevölke-
rungsstagnation und die daraus entstehen-
de Abwanderung ist erfahrungsgemäß das 
finanzielle	Ende	 jeder	Gemeinde.	Droß	hat	
sich somit langfristig für den richtigen Weg 
entschieden.

Katastrophenschutzplanung
Nachdem nun der Entwurf des Katastro-
phenschutzplanes vorliegt, folgte am 28. 
Juni als nächster Schritt eine Stabsschulung 
über die unmittelbar bevorstehende Grün-
dung der Gemeindeeinsatzleitung. Sobald 
ein Katastrophenfall eintritt, wie z.B. ein 
tagelanger Stromausfall, ähnlich wie er vor 
Kurzem in Australien stattfand, bleibt eine 
Gemeinde in der Realität auf sich alleine ge-
stellt. Ein ähnlicher Fall ist laut Expertenmei-
nung auch in Europa, aufgrund des interna-
tionalen Stromverbundes, völlig realistisch. 

Der Bürgermeister wird dabei umgehend 
von der BH Krems mit der Gesamtkoordi-
nierung betraut und muss sich dementspre-
chend eines geeigneten Teams, dem Stab, 
bedienen. Da im Katastrophenfall sämtliche 
Leitungsfunktionen auch mit Stellvertretern 
zu besetzen sind, ersuche ich engagierte 
Bürgerinnen und Bürger um Meldung im 
Gemeindeamt. Nur durch eine korrekte Ab-
lösung im tagelangen Einsatzfall können 
Fehlentscheidungen infolge Übermüdung 
verhindert werden. Die Freiwillige Feuerwehr 
Droß ist kein Mitglied des Einsatzstabes, da 
sie parallel dazu ihre eigenen Aufgaben zu 
erfüllen hat. Sobald genug Interessenten 
gefunden sind, werden die Aufgaben verteilt 
und anhand von Planspielen geübt.

Als Bürgermeister, der auch vor unangeneh-
men Aufgaben keine Scheu zu haben hat, 
darf ich Sie geschätzte Droßerinnen und 
Droßer zur Mitarbeit, im Sinne unserer auch 
im	Katastrophenfall	hoffentlich	funktionieren-
den Dorfgemeinschaft, recht herzlich einla-
den. Aber um das sicher zu stellen, bedarf es 
selbstverständlich Ihrer geschätzten Mithilfe. 

Veranstaltungen
Start des Droßer Kulturreigens 
Nachdem sich 2016 der Verein „Kulturkreis 
Droß“ nach 16 Jahren erfolgreicher Tätig-
keit	auflöste,	entstand	eine	große	Lücke	an	
hochwertigen Veranstaltungen. Die Bevölke-
rung hatte sich schnell daran gewöhnt, tolle 
Theaterstücke oder Konzerte zu einem sehr 
günstigen Eintrittspreis, meist sogar fußläu-
fig,	konsumieren	zu	können.	

Da ich selber ein großer Kulturliebhaber 
bin, habe ich den „Droßer Kulturreigen“ 
initiiert und startete 2019 vorerst mit zwei 
Konzerten. Mit im Boot ist der ehemalige 
Obmann des Droßer Kulturkreises, Josef 
Wimmer, der sichtlich Freude an der Wei-
terführung dieser langjährigen Erfolgsstory 
hat. Ermöglicht wird dies durch die groß-
zügige Unterstützung der NÖ Kulturförde-
rung, einer Initiative von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner. 

Am Freitag, dem 5. April fand das erste 
Konzert der „Comedian Vocalists“ statt, 
finanziell	großzügig	unterstützt	von	der	NÖ	
Versicherung. Das Publikum war begeis-
tert, denn durch einen Schuss Humor, einer 
Prise Romantik und mindestens einer Mes-
serspitze Selbstironie, brachten die Musiker 
diesen Abend zu einem Hochgenuss. Und 
wer glaubt, die sechs Musiker hätten nach 
zwanzig Jahren ihr Mindesthaltbarkeits-
datum überschritten, der irrt sich gewaltig! 
Ihre Devise lautet nämlich: „Jetzt oder nie!“

Comedian Vocalists
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In der Pause und zum Abschluss verwöhn-
te die Gäste unser Droßer Winzer Andreas 
Lintner mit seinen ausgezeichneten Weinen 
und einem dazu passenden Imbiss.
Das nächste Konzert, die große „Udo Jür-
gens Show“ mit dem bekanntesten Jür-
gens-Interpreten,	Frank	Wolf	&	Band,	findet	
am Freitag, dem 18. Oktober 2019 um 19:30 
Uhr statt. Bitte um Vormerkung dieses si-
cher auch sehr anspruchsvollen Termins.

Firmung am 19. Mai 2019                                 

Unser neuer Diözesanbischof Dr. Alois 
Schwarz wandte sich mit sehr persönlichen 
Worten an die 23 Firmlinge und gestaltete 
mit sehr viel Einfühlungsvermögen diesen 
sakramentalen Festakt. Bei der anschlie-
ßend stattgefundenen Agape mischte er sich 
völlig zwanglos unter die Bevölkerung und 
unterhielt sich herzlich mit Jedem der dies 
wollte. Ich kann nur sagen, dieser Bischof 
verdient größten Respekt, denn er bringt die 
teilweise schon vermisste Menschlichkeit 
wieder zurück in unsere Kirche. 

Eröffnung	des	Kriegerdenkmals	am 
2. Juni 2019
Als Obmann Robert Proidl mit der Bitte zu mir 
kam, ihn bei der Erneuerung des in die Jahre 
gekommenen Kriegerdenkmals zu unterstüt-
zen, habe ich unseren bewährten Architekten 
Dipl.-Ing. Christian Galli ersucht, einen zeitge-

mäßen Entwurf zu erstellen. Bereits bei der 
Grundlagenforschung mussten wir feststellen, 
dass es in NÖ nichts wirklich Vergleichbares 
gibt und sind daher heute besonders stolz da-
rauf, ein absolutes Unikat zu besitzen.

Wichtig war uns, den bisherigen, sehr at-
traktiven Standort beizubehalten und die un-
mittelbare Umgebung gärtnerisch miteinzu-
beziehen. Es macht überhaupt keinen Sinn, 
eine Gedenktafel womöglich in der hinters-
ten Ecke der Kirche zu platzieren, denn 
schließlich soll das Denkmal ein zentraler 
Bestandteil unserer Gemeinde sein. 

Ein Kriegerdenkmal soll einerseits deutlich 
an die zu vielen gefallenen Soldaten unse-
rer Gemeinde in entsprechender Würde er-
innern, aber gleichzeitig auch ein Mahnmal 
sein, das permanent präsent ist und uns im-
mer daran erinnert, wie schrecklich es ist, im 
Krieg leben zu müssen. 

Die sehr feierliche Veranstaltung begann mit 
einem Festzug, bestehend aus einem Fahnen-
block, der Musik und diversen Gastverbänden. 
Nach einer Feldmesse, den Grußbotschaften 
des NÖ Militärkommandanten Brigadier Mag. 
Martin Jawurek und des Landespräsidenten 
des	ÖKB	Martin	Pfleger,	erfolgte	die	Festan-
sprache von LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf.
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Mit der Segnung und Kranzniederlegung 
schloss	 der	 offizielle	 Teil,	 an	 dem	bis	 zu	 ca.	
350	 Gäste	 teilnahmen.	 Die	 darauffolgende	
Verpflegung	wurde	von	der	Freiwilligen	Feuer-
wehr Droß bereitgestellt. Musikalisch wurde 
alles von der Trachtenkapelle Lengenfeld be-
gleitet.

Das wir heute bereits seit 74 Jahren in Frieden 
leben dürfen, ist eine besondere Gnade der 
Geschichte. So einen langen friedvollen Zeit-
raum hat es noch nie gegeben. Leider ist dies 
für viele, speziell unsere Jungen, bereits zur 
Selbstverständlichkeit geworden. Man darf 
ihnen daraus auch keinen Vorwurf machen, 
denn sie kennen es nicht anders. Wir haben 
daher	die	große	Verpflichtung,	sie	darauf	auf-
merksam zu machen und zu erklären, wie 
schnell etwas wieder ganz anders sein kann. 
Auch dazu soll unser neues Kriegerdenkmal 
einen deutlich sichtbaren Beitrag leisten.

Von 1991 bis 2001 tobte direkt vor unserer 
Haustür der Balkankrieg, in einer Entfer-
nung, die man heute in ca. vier Stunden mit 
dem Zug erreichen würde. Damals starben 
weit über 100.000 Menschen. Unvorstellba-
re Massengräber mit exekutierten Zivilisten 
werden auch heute immer noch entdeckt. 

Wir alle haben das Glück, in der Europäi-
schen Union leben zu dürfen, dem weltweit 
größten friedensichernden Projekt. Aber 
auch dieses einzigartige Konstrukt, das es 
selbstverständlich immer zu verbessern 
gilt, müssen wir uns mit sehr viel Respekt 
und großer Vorsicht bewahren. Wir müssen 
ständig auf die entscheidenden Vorteile hin-
weisen, damit künftige Generationen nicht 
auf die Idee kommen und den Fortbestand 
der Europäischen Union infrage stellen.

Tag des Sports
Der neu errichtete Funcourt wurde, nach 
nur sehr kurzer Bauzeit, im Zuge eines 
Festaktes	am	22.	Juni	2019	offiziell	seiner	
Bestimmung übergeben. Die sehr persön-
liche Festrede hielt unsere Sportlandes-
rätin Dr. Petra Bohuslav, bei der ich mich 

für die großzügige Unterstützung durch das 
Land NÖ nochmals ganz herzlich bedan-
ken möchte. Die anschließende Segnung 
erfolgte durch unseren Pfarrer Dr. Paul 
Sordyl.

Begonnen hat alles vor ca. 30 Jahren mit 
der Gründung der Sektion Stockschützen 
des SV Droß, die lange Zeit ein absolutes 
Highlight für viele Droßer Männer war. Doch 
die Interessen haben sich geändert und es 
folgten einige Jahre völligen Stillstands. Im 
März 2018 entschloss sich daher der Vor-
stand, die Stockschützensektion aufzulösen 
und übergab die Anlage samt Vereinshütte 
zurück an die Gemeinde. 

Nachdem bereits von einigen engagierten 
Jugendtrainern unseres Fußballvereins der 
Wunsch nach einem Funcourt bestand, 
habe ich diesen dafür sehr gut geeigneten 
Standort vorgeschlagen und das Sportland 
NÖ um Unterstützung bei der weiteren Pla-
nung ersucht. Die Finanzierung der dafür 
vorveranschlagten € 85.000,- konnte glück-
licher Weise über eine Bedarfszuweisung 
des Landes NÖ, die Leader Region und 
die Sportförderung des Landes NÖ erfol-
gen, wobei unserer Gemeinde lediglich ein 
Eigenanteil von ca. € 23.000,- verblieb. 

Mit dieser Investition haben wir als Gemeinde 
Droß wieder einen Meilenstein für die Förde-
rung unserer Jugend gesetzt. Weg von Han-
dy und PC, raus auf den Sportplatz! Unsere 
Jugend soll sich am Spielfeld messen und 
zugleich Kameradschaft kennen lernen, we-
sentliche Aspekte für eine gesunde Weiter-
entwicklung in Richtung Eigenverantwortung 
gegenüber unserer Gesellschaft. 

Dass Droß eine Gemeinde mit einem sehr 
ausgeprägten Vereinsleben ist, hat uns bereits 
mehrmals den Titel „vereinsfreundlichste Ge-
meine im Bezirk“ eingebracht. Es freut mich 
daher, dass sich zu diesem Festakt auch die 
wesentlichsten Repräsentanten unserer Verei-
ne eingefunden haben, der Präsident des SV 
Droß Ing. Helmut Czipin mit Obmann Gerhard 
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Pemmer, der Obmann des Beach Volleyball-
clubs Droß Christopf Kitzler, die Obfrau der 
Volkstanzgruppe und Chorleiterin Gabriele 
Czipin, der Obmann unseres Verschönerungs-
vereins Ing. Siegfried Reithner, der Obmann 
des Kameradschaftsbundes Robert Proidl, 
der Stv. Obmann der Droßer Winzer Dipl.-Ing. 
Alexander Zöhler und der Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Droß Georg Frank.

Am selben Tag fand auch das 4er Hobby 
Mixed Beachvolleyballturnier unseres Vol-
leyballclub Droß am Föhrenteich statt, an 
dem trotz mancher Wetterkapriolen alle an-
gemeldeten 16 Mannschaften teilnahmen. 
Den würdevollen Abschluss bereitete Max 
Shelly mit seiner Band, der Jung und Alt bei 
bester Laune die Zeit bis zum mitternächt-
lichen gemeinsamen Eierspeisessen ver-
gessen ließ. Danke an Christof und Anita 
Kitzler mit dem gesamten Team für die per-
fekte Organisation und den riesigen Auf-
wand im Sinne unserer Dorfgemeinschaft.

Aufgrund zahlreicher Nachfragen aus der 
Bevölkerung und dem konkreten Angebot 
zur Mitarbeit engagierter Vereine, Winzern 
und der Freiwilligen Feuerwehr Droß, ha-
ben wir uns heuer wieder zu einer Weiter-
führung entschlossen. Einziges Problem 
war bis vor kurzem der nicht kalkulierbare 
Termin für die Nationalratswahl. Da nun 
zumindest klar ist, dass dieses Wochen-

ende	nicht	davon	betroff	en	sein	wird,	sind	
wir das Wagnis eingegangen und haben 
alle erforderlichen Vorbereitungen, begin-
nend von Verträgen mit Bands, der Be-
stellung des Festzeltes usw., in die Wege 
geleitet.

Um auch heuer wieder Ihren Erwartungen 
vollinhaltlich entsprechen zu können, su-
chen wir noch freiwillige Helfer aus unse-
rer Dorfgemeinschaft, die uns bei der Re-
alisierung, speziell beim Schmücken der 
Wägen für den Festumzug am Sonntag, 
helfen. Wir freuen uns, so wie in den letz-
ten Jahren, auf ein tolles gemeinsames 
Fest und dürfen Sie schon jetzt dazu recht 
herzlich einladen.

Bauvorhaben
Errichtung einer 4. Kindergartengruppe
Selbstverständlich ist die Gemeinde Droß 
immer darüber informiert, wie die Aus-
lastung des Kindergartens in nächster 
Zeit zu erwarten ist. Wir erstellen jährlich 
einen Bericht über die Geburtenstatistik 
der letzten Jahre und die zu erwartenden 
Anmeldungen aufgrund von zusätzlichen 
persönlichen Gesprächen. Auch die An-
zahl der noch verfügbaren Bauparzellen 
fi	ndet	 in	 der	 Kalkulation	 dabei	 Berück-
sichtigung. Eine Kommission des Landes 
NÖ entscheidet anschließend, aufgrund 
der vorliegenden Fakten darüber, ob ein 
Zubau gerechtfertigt ist oder nicht. Diese 
Erkenntnis ist die Voraussetzung dafür, ob 
seitens des Landes NÖ eine zusätzliche 
Kindergartenpädagogin zur Verfügung 
gestellt wird. Die erheblichen Kosten dafür 
übernimmt im Falle einer positiven Beur-
teilung das Land NÖ. Die zusätzlich erfor-
derliche Betreuerin ist von der Gemein-
de aufzunehmen und auch zu bezahlen. 
Beim Kommissionsgespräch vom 17. Mai 
2018, das aufgrund unseres Ersuchens 
direkt in Droß stattfand, wurde festgestellt, 
dass kein Zubau erforderlich ist.

Postkarte vom Föhrenteich
an Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

4. DROSSER DORFFEST
13. - 15. September 2019
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Beim nächsten, wieder von uns initiier-
ten Kommissionsgespräch vom 14. März 
2019, stellte sich die Situation allerdings 
völlig anders dar. Der erforderliche Zubau 
wurde, aufgrund der zahlreich angemel-
deten, im Wesentlichen zweieinhalbjäh-
rigen Kleinkinder als notwendig erach-
tet und die bauliche Umsetzung in zwei 
Schritten empfohlen.
Der provisorische Containerzubau wird 
daher für die Dauer von ca. 21 Monaten 
ab 22. Juli 2019 rechts neben dem Ein-
gang Kirchenweg, in direktem Anschluss 
an die Südfassade errichtet. Der mit einer 
Betonleitwand gesicherte Gehsteig wird 
entlang der Containerfassade geführt. 
Somit verbleibt ein Fahrbahnstreifen von 
ca.	2,50	m,	der	mit	Wartepflicht-Verkehrs-
zeichen geregelt wird. Außerdem wird 
eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 
30 km/h verordnet. Sämtliche Verkehrs-
maßnahmen sind das Ergebnis eines 
verkehrstechnischen Gutachtens des 
Gebietsbauamtes Krems vom 23. Mai 
2019. Die gegenüberliegenden Anrainer 
werden in keiner Weise hinsichtlich ihrer 
Ein- und Ausfahrtsmöglichkeiten einge-
schränkt.

Begleitend dazu wird umgehend mit den 
Planungsarbeiten für den nordseitig zu 
errichtenden Erweiterungszubau begon-
nen, der nach der Beschlussfassung im 
Gemeinderat, im Frühjahr 2020 begonnen 
werden soll und im August 2021, rechtzei-
tig vor Beginn des neuen Kindergarten-
jahres, fertiggestellt sein wird.

Gehsteigverlängerung bis
zum Friedhof 
Aufgrund eines neuen verkehrstechni-
schen Gutachtens des Gebietsbauamtes 
Krems wurde mit der Straßenmeisterei 
Langenlois vereinbart, dass ab Ende Au-
gust 2019 der Gehsteig vom Schloss ent-
lang der Schlossparksiedlung bis zum 

Friedhof verlängert wird. Begleitend dazu 
wird die Straßenbeleuchtung miterrichtet, 
die wiederum die rechtliche Vorausset-
zung für die Versetzung der Ortstafel und 
einer damit verbundenen Reduzierung 
der Geschwindigkeit auf 50 km/h ab dem 
Friedhof darstellt. Wir haben somit auch 
die Möglichkeit, den bisherigen Fußgän-
gerübergang gegenüber dem Schloss 
seitens der BH Krems in einen Zebrastei-
fen umwandeln zu lassen. 

Durch diese endlich geglückte Maßnah-
me kann einer mittlerweile langjährigen 
Forderung besorgter Eltern endlich ent-
sprochen werden. 

Friedhofsmauer
Die Sanierungsarbeiten samt der Erneu-
erung des Eingangstores werden dem-
nächst abgeschlossen, wodurch einem 
langgehegten Wusch der Bevölkerung 
endlich entsprochen werden konnte.

Neubau Feuerwehrhaus - Projekt-
stand
In der Gemeinderatsitzung vom 28. Mai 
2019 wurde mit einer Stimmenthaltung 
der Beschluss gefasst, das bestehende 
Feuerwehrhaus abzubrechen und den 
Neubau in die Wege zu leiten. Grund- 
lage dafür war das sehr positiv ver-
laufene Finanzierungsgespräch vom 
3. April 2019 im Büro von Landeshaupt-
frau Mag. Johanna Mikl-Leitner. Die 
Gesamtherstellungskosten betragen 
€ 1,776.000,- inkl. MWSt., wobei ein Drit-
tel vom Land NÖ übernommen wird, ein 
Drittel von der Gemeinde Droß, durch 
die	 Auflösung	 eines	 Sparbuches	 und	
das letzte Drittel, welches üblicher Wei-
se der Freiwilligen Feuerwehr Droß zu-
stehen würde, bis auf € 10.000,- durch 
ein auf 25 Jahre aufgenommenes Dar-
lehen, ebenfalls von der Gemeinde Droß 
übernommen wird.
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Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth

Ihr Bürgermeister

Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth

Auf Basis des vom Landesfeuerwehr-
kommando positiv bewerteten Planungs-
konzeptes	 wurde	 eine	 Planerfi	ndung	
durchgeführt und die Planungsaufträge 
an Architekt Dipl.-Ing. Galli, das Atelier 
Langenlois, Retter und Partner und Hy-
dro-Ing. vergeben. Während der Som-
mermonate wird die Einreichplanung 
erstellt und anschließend das dafür erfor-
derliche Bauverfahren durchgeführt. Das 
Ausschreibungsverfahren samt Vergaben 
durch den Gemeinderat soll im Herbst 
und der Baubeginn im Frühjahr 2020
erfolgen. 

Geschätzte Droßerinnen und Droßer, ich 
wünsche Ihnen einen wunderschönen 
Sommer,	hoff	e	dass	 Ihnen	die	zu	erwar-
tende	 Hitze	 nicht	 zu	 stark	 zu	 schaff	en	
macht.

Ich	freue	mich	auf	ein	Treff	en	bei	unserem	
4.	Dorff	est	vom	13.	bis	15.	September	2019.

Architekt Christian Galli 
Ziviltechniker GmbH
Roseggerstraße 10/8, 3500 Krems 
T: +43 (0) 664 822 73 51
office@architekt-galli.at
www.architekt-galli.at

4. DROSSER
DORFFEST

13. - 15. September 2019

Nicht vergessen:

Bundeskanzler a.D. Sebastian Kurz zu Besuch 
beim Bürgermeister
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Vizebürgermeister Ing. Johannes Reithner 
 

Rechnungsabschluss 2018 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 12. Februar 2019 wurde der Rechnungsabschluss 
2018 behandelt und einstimmig beschlossen. 
 
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2018 umfasst im ordentlichen Haushalt 
Einnahmen von € 2,299.684,05. Davon stammen € 599.087,66 als Überschuss aus 
dem Jahr 2017. 
 
Die Gesamtausgaben betrugen € 1,944.061,03, wovon € 105.255,17 an die Vorhaben 
im außerordentlichen Haushalt sowie € 260.481,82 auf die Rücklage zugeführt wurden.  
 
Im ordentlichen Haushalt ergibt sich damit ein sehr erfreulicher Überschuss von 
€ 355.623,02. 
 
Die bestehende Rücklage in Form eines Sparbuches weist am Jahresende nach der 
o.a. Zuführung von € 260.481,82 einen sehr erfreulichen Stand von € 814.480,37 
auf. 
 
Der außerordentliche Haushalt umfasste die Vorhaben: Umstellung Heizsystem 
Gemeindeamt, Sanierung altes Feuerwehrhaus, Sanierung Schlosskapelle, Durch-
führung von Straßenbauarbeiten, Erhaltung der Güterwege, Sanierung der Fried-
hofsmauer und Errichtung der Infrastruktur (Wasserversorgung und Abwasserent-
sorgung). Die gesamten Investitionen betrugen rd. € 321.000,-. Für diese Investitionen 
erhielt die Gemeinde Droß insgesamt rd. € 261.000,- an Fördermitteln von Bund und 
Land NÖ. 
 
Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde Droß hat sich von € 2,092.000,- zu Beginn 
des Jahres 2018 durch laufende Darlehensrückzahlungen auf € 1.945.000,- am Ende 
des Jahres 2018 verringert. 
 
Davon entfallen € 1,748.000,- auf Darlehen für die Wasserver- und Abwasser-
entsorgung. Diese Darlehen können und müssen laut Vorgabe des Landes NÖ zur 
Gänze durch Einnahmen aus der Wasserbezugsgebühr und der Kanalbe-
nützungsgebühr bedeckt werden. Diese Darlehen weisen unterschiedliche Laufzeiten 
bis maximal ins Jahr 2040 auf. 
 
Der Restbetrag von € 197.000,- setzt sich aus langfristigen Darlehen für den 
Kindergarten in der Höhe von € 120.000,- (bis ins Jahr 2024) und für den Straßenbau 
in der Schlossparksiedlung in der Höhe von € 77.000,- (bis 2024) zusammen. 
 
Beim Kindergarten besteht eine rd. 30 %-ige Kostenbeteiligung der Marktgemeinde 
Stratzing (je nach Kinderanzahl). Der Rest wird aus dem laufenden ordentlichen 
Haushalt bedeckt. 
 
Der Darlehensbetrag für den Straßenbau wird zur Gänze mit den Aufschließungs-
abgaben der neuen Bauplätze in der Schlossparksiedlung in den nächsten Jahren 
zurückgezahlt. Die Aufschließungsabgaben sind spätestens bei den Erteilungen der 
Baubewilligungen zur Zahlung fällig. 
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Die Rückzahlung der Schulden für Kindergarten und Straßenbau wäre mit dem 
vorhandenen Guthaben möglich. Da die Gemeinde Droß einerseits Zinsenzuschüsse 
des Landes erhält und andererseits die Marktgemeinde Stratzing beim Kindergarten an 
den Darlehensrückzahlungen beteiligt ist, wäre es unklug die Darlehen sofort zu tilgen. 

Vereinsförderung 2019
In Droß besteht gemessen an der Einwohnerzahl eine sehr hohe Anzahl an aktiven 
Vereinen. Die Vereine ermöglichen der Bevölkerung ein aktives Miteinander und den 
Zugezogenen eine rasche Integration in das Dorfleben. Die Wahl zur vereins-
freundlichsten Gemeinde des Bezirks in den Jahren 2006, 2008 und 2014 ist der 
beste Beweis dafür.

Die vielen Veranstaltungen tragen zu einer hohen Lebensqualität bei. Der 
Gemeinderat unterstützt daher die Vereine bei Ihrer Arbeit auch im Jahre 2019 und hat 
die eingebrachten Subventionsansuchen folgendermaßen einstimmig beschlossen:

• SV Droß, Sektion Fußball...…..… € 7.000,-
• Feuerwehr Droß….……………… € 4.300,-
• Seniorenbund…………………...   €    500,-
• Verschönerungsverein………….  € 1.500,-
• Katholisches Bildungswerk……... €    400,-
• Volkstanzgruppe…………………. € 1.200,-
• Stepptanzgruppe………………….€    400,-

• Tennisclub Stratzing-Droß…….... €    400,-
• NÖ Zivilschutzverband……………€    177,-
• Rhythmischer Chor Immanuel….  €    400,-
• Hagelabwehr………...…………… €    100,-
• Elternverein VS Droß-Stratzing…  €   300,-
• Reitverein Cavallo…………………€   500,-
• Volleyballclub Droß………………. €   200,-
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Wasseruntersuchungsbefund vom 29.01.2019  
 
Gesamthärte 21,1 °dH 

Karbonathärte 11,1 °dH 
pH-Wert 7,2 

Nitrat 9,1 mg/l 
Kalium 4,4 mg/l 
Kalzium 100 mg/l 

Magnesium 31 mg/l 
Natrium 36 mg/l 
Chlorid 130 mg/l 
Sulfat 66 mg/l 
Eisen < 0,01 mg/l 

Mangan < 0,006 mg/l 
DMS 

(Indikator für 
Pestizide) 

< 0,05 µg/l 

 

Laut Gutachten entspricht das in Verkehr gebrachte Wasser den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser 
geeignet. 
 
 

Jetzt EVN Bonuspunkte bei über 200 EVN PowerPartnern einlösen 
und energieeffiziente Geräte sichern! Mehr auf evn.at/bonus

NUSOBVVVVVVV RFÜ

*Die Bonuswelt steht Kunden der EVN Energievertrieb GmbH & Co KG, 
einem Unternehmen der ENERGIEALLIANZ Austria-Gruppe, 
zur Verfügung. Es gelten die allgemeinen Bedingungen der EVN Bonuswelt.
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GGR Erhard Lintner 
Ausschuss Wasserversorgung und öffentliche Gebäude 

Als geschäftsführender Gemeinderat und Vorsitzender des Ausschusses für „Was-
serversorgung und öffentliche Gebäude“ darf ich Ihnen wie folgt berichten: 

Das neue Friedhofstor wurde von der Firma Hohen-
ecker aus Plank / Kamp hergestellt und montiert. 

Die Sanierung der Friedhofsmauer durch die Firma 
CAMPUSBAU-GmbH aus Traismauer wird in der 
nächsten Zeit abgeschlossen sein. 

Als Klärwärter darf ich Sie, sehr geehrte Droßerinnen und Droßer, höflich ersuchen, 
die Feuchttücher nicht über die Kanalisation sondern im Restmüll zu entsorgen. 
Werden diese Feuchttücher über die Kanalisation entsorgt, kommt es vermehrt zu 
Verstopfungen in den Abwasseranlagen, wodurch ein erhöhter Wartungsaufwand 
entsteht. Die Feuchttücher benötigen einen ca. 10 km langen Kanal um sich aufzulö-
sen. Weiters darf ich Sie ersuchen, auch keine Speisefette in den Kanal zu leeren, 
für Speisefett steht der NÖLI, welcher im Abfallsammelzentrum Stratzing zu beziehen 
ist, zur Verfügung. Nur so kann auch bei Speisefett eine ordnungsgemäße und um-
weltschonende Entsorgung sichergestellt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Wassermeister darf ich mich bei all jenen Schwimmbeckenbesitzern bedanken, 
die das Füllen der Becken direkt bei mir oder im Sekretariat gemeldet haben. 

Abschließend wünsche ich Ihnen eine erholsame Urlaubszeit 

Ihr GGR Erhard Lintner 
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GGR Eleonore Reithner                             Ferienprogramm:  
Ausschuss Generationen                                                              Für Kinder ab 6 Jahren!  
Dienstag, 09. Juli 2019 

Wir treffen uns um 8:15 am Gemeindeparkplatz in Droß 
um gemeinsam mit der Raika Droß in die Amethyst Welt 
zu fahren. Eine spannende Führung sowie einen Ame-
thyst schürfen im Schatzgräberfeld warten auf uns. Ge-
gen Mittag stärken wir uns bei einer Schatzgräberjause. 
Ankunft in Droß: ca. 14:00 Uhr 

Die Kosten für den Autobus werden von der Raiffeisen-
bank übernommen. 

Dienstag, 23. Juli 2019 

Wir treffen uns um 8:30 am Droßer Gemeindeparkplatz 
um den Droßer Wald zu erkunden. Wie schmeckt der 
Wald? Mit allen Sinnen den Geheimnissen des Waldes 
auf der Spur. Wir riechen, spüren, greifen, flüstern, kosten 
und schleichen durch den Droßer Wald!  
Bitte wetterbedingte Kleidung, feste geschlossene Schu-
he, Sonnenschutz sowie eine Jause und Getränke mit-
bringen! 
Ende ca. 12:00 Uhr Gemeindeparkplatz  

Dienstag 6. August 2019    

Beim vorletzten Termin des diesjährigen Kindersommers 
2019 besuchen wir Familie Proidl in Droß. Wir starten 
gemeinsam um 9:00 Uhr vom Gemeindeparkplatz. Bei 
Familie Proidl dürfen wir uns die Schafe und Pferde an-
schauen und ein gemeinsames Picknick abhalten. Der 
Abschluss findet am Droßer Spielplatz statt. Ende ca. 
12:00 Uhr 

Bitte ausreichend Getränke und Jause mitbringen! 

Freitag, 30. August 2019 

Abschluss Kindersommer 2019 am Droßer Föhrenteich! Der Beachvol-
leyballverein freut sich auf einen lustigen Nachmittag mit abwechs-
lungsreichem Programm. Viele Spielestationen warten auf uns! Wir star-
ten um 14:30 am Föhrenteich und ab 18:00 Uhr liegt die Verantwortung 
bei den Eltern. Für Verpflegung ist an diesem Tag gesorgt!  

Wir hoffen auf zahlreiches und pünktliches Erscheinen und 
freuen uns schon auf die Vormittage mit euch! 

        GGR Eleonore Reithner                                                                        GR Birgit Perr, MA 
        Ausschussvorsitzende „Generationen“                                               Schriftführerin  
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• Kein offenes Feuer im Wald und in Waldnähe!
• Nicht rauchen im Wald!
• Keine Zigarettenreste aus dem Auto werfen!
• Zufahrtswege zum Wald freihalten!

Im Falle eines Waldbrandes muss die Feuerwehr zufahren können!

• Kraftfahrzeuge nicht auf ausgetrocknetem 
Waldboden oder Gras abstellen!
Heiße Auspuffanlagen oder Katalysatoren von Land- und 
Forstmaschinen sowie von abgestellten. Autos und Motorrädern 
sind oft unterschätzte Ursache von Wiesen- oder Waldbränden.

• Keine Glasflaschen oder Glasscherben 
im Wald wegwerfen!
Diese können Sonnenstrahlen bündeln und so Laub oder 
Gras entzünden.

VORSICHT

WALDBRAND-
GEFAHR!

www.noezsv.at

NÖ Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 
Telefon: 02272/61820 • Mail: noezsv@noezsv.at    

GR Dietmar Wurzer
Umweltgemeinderat und Zivilschutzbeauftragter 
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GR Birgit Perr, MA
Jugendgemeinderätin
Arbeitskreisleitung „Gesunde Gemeinde“

Mama Fit Kurs mit Physiotherapeutin Sandra Steininger

Über 7 Einheiten erfolgte im 
Droßer Gemeindesaal ein 
Mama Fit Kurs mit Sandra 
Steininger. Der Hauptfokus 
lag auf der Rückbildungs-
gymnastik nach der Schwan-
gerschaft. Trainiert wurde die 
Beckenbodenmuskulatur 
wieder zu reaktivieren. Ge-
meinsam mit dem eigenen 
Baby einen solchen Kurs zu 
absolvieren war für die teil-
nehmenden Mütter besonders angenehm und einfacher zu organisieren. Sandra 
Steininger konnte durch die angenehme Gruppengröße auf individuelle Probleme 
eingehen und übernahm auch so manche Babybetreuung, damit wirklich alle ihre 
Übungen durchführen konnten. Neben gezielten und anstrengenden Übungen wurde 
auch viel gelacht und „Babynews“ ausgetauscht. 

Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde
Am Montag, den 17. Juni um 18:30 Uhr fand eine Arbeitskreissitzung mit Regionalbe-
treuerin Franziska Neuwiesinger-Hörth im GH Reithner statt. In gut gelaunter Runde 
wurden die kommenden Projekte besprochen, Neuigkeiten ausgetauscht und über 
Anliegen der Bevölkerung diskutiert. 

Als neues Projekt wurde in der Runde ein „Fit in den Herbst – Sporttag“ beschlossen. 
Ende September wollen wir allen Interessierten die Möglichkeit bieten unsere beste-
henden sowie neuen Sportangebote zu testen. Von Zumba über Yoga bis zu Smo-
vey Ringe wird eine große Auswahl zur Verfügung stehen. Auch für die Kleinsten 
wird es ein lustiges und abwechslungsreiches Programm geben. Der neue Funcourt 
soll ebenfalls genutzt werden. Genaue Details werden mit einem Flugblatt noch be-
kannt gegeben. Wir freuen uns aber jetzt schon auf einen sportlichen Tag!

Sitzung L-S-D – Wanderung
Am 18. Juni 2019 fand im GH Anderl in Lengenfeld eine Gemeindeübergreifende 
Sitzung mit Stratzing, Lengenfeld und Droß statt. Gemeinsam wurde der LSD Wan-
dertag für 26. Oktober festgelegt. Genauere Details werden noch bekannt gegeben. 

Über 7 Einheiten erfolgte im 
Droßer Gemeindesaal ein 
Mama Fit Kurs mit Sandra 
Steininger. Der Hauptfokus 
lag auf der Rückbildungsgym-
nastik nach der Schwanger-
schaft. Trainiert wurde die Be-
ckenbodenmuskulatur wieder 
zu reaktivieren. Gemein-sam 
mit dem eigenen Baby einen 
solchen Kurs zu absolvieren 
war für die teilnehmenden 
Mütter besonders angenehm und einfacher zu organisieren. Sandra Steininger konnte 
durch die angenehme Gruppengröße auf individuelle Probleme eingehen und über-
nahm auch so manche Babybetreuung, damit wirklich alle ihre Übungen durchführen 
konnten. Neben gezielten und anstrengenden Übungen wurde auch viel gelacht und 
„Babynews“ ausgetauscht.

Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde

Am Montag, den 17. Juni um 18:30 Uhr fand eine Arbeitskreissitzung mit Regional-be-
treuerin Franziska Neuwiesinger-Hörth im GH Reithner statt. In gut gelaunter Runde 
wurden die kommenden Projekte besprochen, Neuigkeiten ausgetauscht und über An-
liegen der Bevölkerung diskutiert. 
Als neues Projekt wurde in der Runde ein „Fit in den Herbst – Sporttag“ beschlos-
sen. Ende September wollen wir allen Interessierten die Möglichkeit bieten unsere be-
ste-henden sowie neuen Sportangebote zu testen. Von Zumba über Yoga bis zu Smo-
vey Ringe wird eine große Auswahl zur Verfügung stehen. Auch für die Kleinsten wird 
es ein lustiges und abwechslungsreiches Programm geben. Der neue Funcourt soll 
ebenfalls genutzt werden. Genaue Details werden mit einem Flugblatt noch be-kannt 
gegeben. Wir freuen uns aber jetzt schon auf einen sportlichen Tag!

Sitzung L-S-D – Wanderung

Am 18. Juni 2019 fand im GH Anderl in Lengenfeld eine Gemeindeübergreifende Sit-
zung mit Stratzing, Lengenfeld und Droß statt. Gemeinsam wurde der LSD Wan-dertag 
für 26. Oktober festgelegt. Genauere Details werden noch bekannt gegeben. 

Mama Fit Kurs mit Physiotherapeutin Sandra Steininger

GR Birgit Perr, MA
Jugendgemeinderätin
Arbeitskreisleitung „Gesunde Gemeinde“
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Neues von TUT GUT
Ab sofort können beispielsweise folgende TUT GUT Produkte jederzeit und kostenlos 
auf www.noetutgut.at/infomaterial bestellt werden:

• TUT GUT Babykochbuch
• TUT GUT - GENUSSREZEPTE
• TUT GUT Kinderrezepte
• TUT GUT Saisonkalender
• FITO FIT Kinderfolder

Gesunde Gemeinde Droß spendet Sandspielzeug 
Für die Sandkiste am Droßer Kinderspielplatz wurde von der gesunden Gemeinde 
Spielzeug angekauft. Wir bitten alle Besucher bzw. Benützer darauf zu achten, dass 
das Sandspielzeug wieder in die dafür vorgesehene Box zurück kommt, damit viele 
Kinder lange damit Freude haben werden.

YOGA mit Mag. Eva Kuba Kurs startet wieder ab 11. September 2019

ZUMBA Kurs startet wieder ab 17. September 2019

Seniorenturnen startet ab 26. September 2019

Gesundheitsgymnastik Kurs startet wieder ab September

Das Team der Gesunden Gemeinde Droß wünscht allen einen erholsamen Sommer!

GR Birgit Perr, MA 
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     YOGA-Kurs in Droß ab 24. September  
Der Yogakurs im Herbst ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Yoga im 
täglichen Leben™ zu üben ist für Menschen in jedem Alter und in jeder 
Lebenssituation empfehlenswert! Bitte Matte und bequeme Übungskleidung 
mitbringen, und die Wohltaten der Übungen genießen!  

Yogakurs in Droß: Dienstag, 17.30-18.50h; ab 17.20h stille Entspannung im 
Übungsraum 
Kursbeginn: 24. September 2019, 13x. Fortsetzung: Jänner bis Mai 2020 
Leitung: Annapurna Erna Buchinger, Dipl. Yogalehrerin, Ernährungstrainerin. 
Ort: 3552 Droß, im Gemeindesaal, Schlossstraße 250. 
Anmeldung: 0676 34 23 108, annapurna@utanet.at 
_____ 
 
 

Gesunde Gemeinde Droß übergibt Sandspielzeug

Neues von TUT GUT

GR Birgit Perr, MA
Jugendgemeinderätin
Arbeitskreisleitung „Gesunde Gemeinde“

Mama Fit Kurs mit Physiotherapeutin Sandra Steininger

Über 7 Einheiten erfolgte im 
Droßer Gemeindesaal ein 
Mama Fit Kurs mit Sandra 
Steininger. Der Hauptfokus 
lag auf der Rückbildungs-
gymnastik nach der Schwan-
gerschaft. Trainiert wurde die 
Beckenbodenmuskulatur 
wieder zu reaktivieren. Ge-
meinsam mit dem eigenen 
Baby einen solchen Kurs zu 
absolvieren war für die teil-
nehmenden Mütter besonders angenehm und einfacher zu organisieren. Sandra 
Steininger konnte durch die angenehme Gruppengröße auf individuelle Probleme 
eingehen und übernahm auch so manche Babybetreuung, damit wirklich alle ihre 
Übungen durchführen konnten. Neben gezielten und anstrengenden Übungen wurde 
auch viel gelacht und „Babynews“ ausgetauscht. 

Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde
Am Montag, den 17. Juni um 18:30 Uhr fand eine Arbeitskreissitzung mit Regionalbe-
treuerin Franziska Neuwiesinger-Hörth im GH Reithner statt. In gut gelaunter Runde 
wurden die kommenden Projekte besprochen, Neuigkeiten ausgetauscht und über 
Anliegen der Bevölkerung diskutiert. 

Als neues Projekt wurde in der Runde ein „Fit in den Herbst – Sporttag“ beschlossen. 
Ende September wollen wir allen Interessierten die Möglichkeit bieten unsere beste-
henden sowie neuen Sportangebote zu testen. Von Zumba über Yoga bis zu Smo-
vey Ringe wird eine große Auswahl zur Verfügung stehen. Auch für die Kleinsten 
wird es ein lustiges und abwechslungsreiches Programm geben. Der neue Funcourt 
soll ebenfalls genutzt werden. Genaue Details werden mit einem Flugblatt noch be-
kannt gegeben. Wir freuen uns aber jetzt schon auf einen sportlichen Tag!

Sitzung L-S-D – Wanderung
Am 18. Juni 2019 fand im GH Anderl in Lengenfeld eine Gemeindeübergreifende 
Sitzung mit Stratzing, Lengenfeld und Droß statt. Gemeinsam wurde der LSD Wan-
dertag für 26. Oktober festgelegt. Genauere Details werden noch bekannt gegeben. 



Droßer Gemeindezeitung Seite 18

SCHULISCHE NACHMITTAGS BETREUUNG 

So lang schien das Schuljahr, nun neigt es sich schon dem Ende zu. 

Ein kleiner Rückblick auf die vergangenen Monate: 

Wie bereits in der Dezem-
berausgabe berichtet, konn-
te durch den Verkauf der 
selbstgebastelten Schwein-
chen und den Losverkauf 
beim Weihnachtsmarkt ein 
großer Fußballtisch und Le-
go zugunsten der Nachmit-
tagsbetreuung angeschafft 
werden. Herzlichen Dank an 
Frau GGR Eleonore Reith-
ner für die großzügige Un-
terstützung.  

 

Dadurch haben die Kin-
der jetzt Möglichkeiten 
Häuser und Fahrzeuge 
zu bauen, das macht 
richtig Spaß! 

 

Am Faschingsdienstag zogen wir gemeinsam als 
Spielkarten verkleidet durch den Ort. Anschließend 
gab es dann ein Obstbuffet mit Schokoladenbrunnen, 
zur großen Freude der Kinder, um den Nachmittag 
ausklingen zu lassen. 
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Gertrude Schalkhammer
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Den Abschluss des Jahres feierten wir mit einem 
Picknick am Spielplatz in Stratzing zu dem wir auch 
die Eltern immer sehr herzlich einladen. Zugleich ist 
das auch die Verabschiedung von den Kindern der 
4. Klasse und von allen, für die die Betreuung endet.  

Ein herzliches Danke Allen und einen erholsamen, fröhlichen, bewegungsreichen 
und gesunden Sommer wünscht das Team der Nachmittagsbetreuung. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in der Ferienbetreuung oder im nächsten Schuljahr! 

Beginn SNABE:  03.09.2019 

Beginn FRÜHBETREUUNG:  03.09.2019 

 

  

 

 

*Nur für Raiffeisen Club Langenlois Mitglieder bei Kurs-Neuanmeldung.

30 EURO
STARTHILFE
für Mopedausweis

*

Raiffeisenbank
Langenlois

für Führerschein A und B

*

Mehr Infos bei den

CLUBBETREUERN
in den Bankstellen deiner

RAIFFEISENBANK LANGENLOIS

  www.facebook.at/rblangenloiswww.mein.raiffeisenclub.at

Beginn SNABE:  03.09.2019
Beginn FRÜHBETREUUNG: 03.09.2019
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Volksschule Droß

Neuigkeiten aus der VS Droß/Stratzing

„Mathematik einmal anders“ – unter diesem 
Motto erfuhren die Schülerinnen und Schüler der 
1. Klasse neue Zugänge in die Welt der Zahlen. 
Sie waren mit Eifer bei der Sache, wenn es darum 
ging neue Formen kennenzulernen. 

„BEE and ME“ (Bewegung, Ernährung, Entspannung) gab den Kindern sowohl in 
der Grundstufe 1 als auch in der Grundstufe 2 die Möglichkeit sich mit einem gesunden 

Lebensstil auseinanderzusetzen.
Viel Bewegung, Gesunde Ernäh-
rung aber auch das richtige Maß 
an Entspannung sind notwendig, 
um gesund und fit zu bleiben. 
Das konnten die Kinder auf spie-
lerische Art und Weise erfahren. 
Dieses Projekt wurde vom Öster-
reichischen Herzfonds in Koope-
ration mit dem Büro für Diversität 
der Stadt St. Pölten entwickelt. 
Unsere Schule war eine von 13 
teilnehmenden Schulen im Raum 
St. Pölten/Krems.

Im Rahmen des Freigegenstandes „Dar-
stellendes Spiel“ studierten die Kinder 
das Märchen „Die Sterntaler“ ein. Eine 
gelungene Aufführung begeisterte die El-
tern und Großeltern, aber auch die Vor-
schulkinder.
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Um das selbstständige Arbeiten und freie Sprechen vor einer Gruppe zu fördern, 
halten die Kinder der 3. Klasse die unterschiedlichsten Re-
ferate. Da kann es schon mal vorkommen, dass ein Hund in 
die Schule kommt, dass eine Schülerin die unterschiedlichs-
ten Judowürfe zeigt, ak-
robatische Künste vor-
gestellt werden oder ein 
Schüler auf seiner Geige 
die Klasse verzaubert!  

     

Die Kinder der 3. und 4. Klasse tauchten 
in die Welt des Judo ein. Sie waren 

fasziniert von den Bewegungsabläufen und 
turnten voll Begeisterung! Dabei lernten sie 
richtig zu fallen (Fallschulung) und übten 
Techniken des Verteidigens (Haltegriffe) 
und Vieles mehr. Ein großes Dankeschön 
an die beiden Trainer! 

 
 

 

Die 3. und 4. Klasse verbrachte ei-
nen wunderschönen, sportlichen 
Vormittag auf Eis! 

 
 
 
 

 

Die Kinder der 3. Klasse bauten voll 
Begeisterung ihre eigene Gemeinde. 
Nach „Baubesprechungen“ wusste 
jedes Kind, wo es mithelfen durfte. So 
wurde schnell erkannt, was es alles in 
einer Gemeinde gibt und warum? 
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Mit den  Kindern der 3. und 4. Klasse  
verbrachten wir den Vormittag im 
Wald. Die Kinder durften eine Kugel-
bahn bauen, lernten Wichtiges über die 
Forststraße, das Verhalten der Wald-
tiere, über Achtsamkeit, den Borkenkä-
fer inklusive Verkostung und sie durften 
in Kleingruppen versuchen, ein Feuer 
zu machen. Zum Abschluss gab es 
richtiges Würstelbraten mit Steckerl!  

 
Es unternahmen die Kinder der 
3. und 4. Klasse einen Ausflug der 
besonderen Art. Wir besuchten 
den größten Flughafen Öster-
reichs! Voll Begeisterung erlebten 
wir die Sicherheitskontrolle, rie-
sige Flugzeuge beim Abflug und 
bei der Landung, die Landebah-
nen, den Tower, die Flughafen-
feuerwehr und die Flughafen-
werkstätte aus nächster Nähe. 
Ein unvergessliches Erlebnis! 

 
 
Geometrische Formen in vielen Variationen beschäftigten auch die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Und 
4. Klasse. Hier prä-
sentieren sie stolz 
ihre gesammelten 
Ergebnisse. 

 
 
Auch die Vorschulkinder konnten bereits ihre ersten 
mathematischen Erfahrungen sammeln, als sie den 
Kindern der 3. und 4. Klasse einen Besuch abstatte-
ten.  
Sie hatten sichtlich große Freude und viel Unterstüt-
zung der „Großen“. 
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Unser diesjähriges Schulfest bestand diesmal aus zwei Teilen: den ersten Teil bilde-
ten Gedichte und musikalische Darbietungen unserer Schülerinnen und Schüler, die 
sie ausgezeichnet präsentierten.  
Im zweiten Teil stand der sportliche Ehrgeiz im Mittelpunkt. Auf einer mit 250 m fest-
gelegten Laufstrecke konnten die 
Kinder so viele Runden laufen, wie 
es ihnen möglich war. Im Vorfeld 
suchten sich die sportlich begeister-
ten Läuferinnen und Läufer Sponso-
rinnen und Sponsoren für ihre gelau-
fenen Runden. Das für die gelaufe-
nen Runden gespendete Geld 
kommt den Schülerinnen und Schü-
lern für verschiedene Spielgeräte zu 
Gute. 
 

 

 
Die zahlreich gekommenen Eltern und Großeltern feuerten die Kinder an und unter-
stützen sie so gut sie konnten. 
Im Anschluss an die sportliche Aktivität konnten sich alle Besucherinnen und Besucher 
bei vielen Köstlichkeiten, die der Elternverein vorbereitet hatte, erfrischen. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, allen Sponso-
ren und Sponsorinnen, sowie allen, die durch ihre Mithilfe am Gelingen des Festes 
großen Anteil haben.  
 
 
Die Radfahrprüfung wurde im Rahmen 
des Schulunterrichts in der 4. Klasse 
Volksschule vorbereitet und durchge-
führt. Wissen über die Ausrüstung des 
Fahrrades war ebenso wichtig wie Bo-
denmarkierungen und Verkehrsflächen 
zu kennen und über Wartepflicht und 
Vorrang Bescheid zu wissen. Ebenso 
setzten sie sich mit dem Links- und 
Rechtsabbiegen und mit wichtigen Ver-
kehrszeichen auseinander. Die Kinder 
freuten sich über die bestandene Prüfung. Unter dem Motto „Kommt immer gut nach-
hause“ erhielten die Kinder die Radfahrausweise und die Urkunden. 
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Kindergarten - Aktuelles - Neues.......... 

 

Im Kindergarten wird noch viel auf Individualität und 
Persönlichkeit Wert gelegt. Jeder Geburtstag eines 
Kindes wird persönlich in der Gruppe gefeiert. Zu-
sätzlich gab es in diesem Jahr auch die "Monats-

geburtstagsfeier". In jedem 
Monat wurden die Kinder und 
Erwachsenen des ganzen Hau-
ses gefeiert. Beim gemeinsa-
men Singen und gratulieren 
hatten alle viel Freude und der 
Gemeinschaftssinn im Haus 
wurde gefördert und gestärkt.   

 
Ein Theater ganz anderer Art 
erlebten die Kinder im Kinder-
garten mit dem Mitspieltheater 
"FABULA" und dem Märchen 
"Aschenputtel". Hier übernah-
men die Kinder die Rollen. 
Nach kurzer Einführung und 
einfacher Kostümierung spiel-
ten die Kinder gekonnt und 
hatten viel Spaß in der Rolle 
als Aschenputtel, Stiefschwes-
tern, Prinz, usw.....   

 

Die Feuerwehr Droß widme-
te einen Vormittag unseren 
Kindergartenkindern. Zu Be-
ginn gab es eine theoretische 
Unterweisung. Die Kinder 
staunten nicht schlecht über 
die tolle und auch gewichtige 
Kleidung der Männer. Als 
Höhepunkt gab es „Zielsprit-
zen“ und eine Rundfahrt mit dem Löschfahrzeug! Super für alle Kinder!   
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Zum Abschluss des Kindergartenjahres erlebten die Kinder ein gemeinsames 
Sommerfest, wo sie Ihr Bestes gaben und mit einem "Fest der Farben" ihr Können 
den Eltern und Gästen präsentierten. Das Bilderbuch "Elmar, der Elefant" wurde in 
ein Theaterstück umgeschrieben und die älteren Kinder konnten sich in passende 
Rollen hinein versetzen. Elmar war anders als alle Elefanten -er war bunt und lustig. 
Nur er selbst wollte sein wie all die anderen und versuchte mit allen Tricks, sich an-
zupassen. Ein perfektes darstellendes Spiel zum Thema Gemeinschaft, Integration 
und Freunde finden. 

Wir verabschiedeten  bei diesem Fest die fünfzehn Schulanfänger, die mit einer Ur-
kunde und Medaille ausgezeichnet wurden und bereits dem Schulbeginn entgegen 
fiebern. 

Durch Besuche in der VS Dross und einen Schnuppertag in der VS Stratzing hatten 
die Kinder bereits Gelegenheit, die Schule und den Alltag etwas kennenzulernen.
Jede Klasse durfte an verschiedenen Tagen besucht werden. die Lehrer hatten mit 
ihren Schülern bestimmte Themen wie Mathematik, Singen und Tanzen, ein Thea-
terstück und einen Schnuppertag vorbereitet. Die Kinder konnten sich mit dem Alltag 
und der Vielfältigkeit des "Schulseins" vertraut machen und gehen mit Freuden der 
neuen Herausforderung entgegen.

Einen schönen, erholsamen Sommer 
wünscht Ihnen Ihr Kindergartenteam!

copyrigth: uschioswald.at

Einen schönen, erholsamen Sommer
wünscht Ihnen Ihr Kindergartenteam!

copyrigth: uschioswald.at
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Gut Wehr! 
 

Jahreshauptversammlung 

Am Freitag den 25. Jänner fand unsere 
Jahreshauptversammlung im Ge-
meindehaus statt. Hervorzuheben ist, 
dass wir mit Paul Prochazka wieder ein 
Mitglied der Feuerwehr-Jugend im 
aktiven Dienst willkommen heißen 
können. 

 

LKW-Bergung 

Aufgrund einer Sperre der B37 nach 
einem Unfall in Richtung Gföhl am 
11.01. war ein LKW-Fahrer gezwungen 
seine Route über den Droßer Berg zu 
wählen. Durch die winterlichen Fahr-
verhältnisse blieb jedoch der LKW 
samt Anhänger auf der Ansteigung 
hängen und benötigte fremde Hilfe um 
weiter zu kommen. Wir sicherten die 
Einsatzstelle ab und konnten das 
Fahrzeug schließlich mit einem Traktor 
über den Droßer Berg schleppen. Ab 
der B37-Auffahrt Gföhl nahm der LKW 
die Fahrt wieder selbstständig auf. 

 

Baubeschluss Feuerwehrhaus 

In der Gemeinderatssitzung am 28. 
Mai wurde der Beschluss gefasst, dass 
ein neues Feuerwehrhaus geplant und 
gebaut werden soll. Der Baubeginn soll 
noch in diesem Jahr sein. Wir freuen 
uns sehr über diesen Beschluss, da 
das derzeitige Zeughaus aus allen 
Nähten platzt. Mit diesem Neubau 
können wir wieder alles unter ein Dach 
bringen und besonders unserer 
Feuerwehrjugend genügend Platz 
bieten. 

 

Übung mit Lengenfeld und Stratzing 

Heuer fand die gemeinsame Übung mit 
unseren Nachbarortschaften Lengen-
feld und Stratzing in Droß auf dem 
Gelände des Bauhofes statt. 
Es wurde angenommen, dass bei 
Schweißarbeiten ein Feuer ausge-
brochen ist. Das Gebäude wurde mit 
zahlreichen Atemschutztrupps abge-
sucht, wobei eine Person zu retten 
war. Außerdem musste mit den um-
liegenden Hydranten die Wasser-
versorgung aufrechterhalten werden. 
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Maibaumaufstellen

Die erfolgreichen Maibaumfeste der 
letzten Jahre veranlasste uns dazu, 
das diesjährige Maibaumaufstellen auf 
2 Tage auszudehnen.
Nachdem wir traditionell am Vorabend 
des 1. Mai den Maibaum aufstellten, so 
sorgten wir zu Mittag des Feiertags für 
ein gemütliches Zusammensein vor 
dem Feuerwehrhaus.
Wir freuten uns sehr über die 
zahlreichen Besucher!

Finnentest

Beim Finnentest konnten heuer wieder 
neun unserer Mitglieder ihre Atem-
schutztauglichkeit beweisen. Bei 
diesem Test muss man einen Parkour 
mit diversen Stationen meistern, währ-
end man ein Atemschutzgerät trägt.

Das Kommando der Feuerwehr Droß wünscht allen Bürgern einen warmen und 
erholsamen Sommer!
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Feuerwehrjugend Droß
Bei der Weihnachtsfeier konnte ich den Jugendlichen ein be-

sonderes Geschenk überreichen. Eine Sporttasche, finanziert durch diverse Sponso-
ren und die für das Landeslager bestens geeignet ist.

Das Jahr begann mit den Jugendstunden immer mittwochs und samstags, wo wir 
von Wissenstesttraining bis zu Alternativ Programm vieles übten.

Am 22.Februar fand die Faschingsfeier ins Kraftwerk Theiss statt. Dort waren zahl-
reiche Mitglieder von uns vertreten, die einen tollen Abend mit anderen Jugendgrup-
pen verbrachten. Für die Durchführung und die Versorgung zeigte sich die EVN ver-
antwortlich.

Am 23. März ging es nach Wochen der Vorbereitung dann zum ersten Bewerb. Beim 
Wissenstest, den wir erstmals in Droß abhielten, haben alle Jugendlichen bestanden. 
Nochmals Gratulation an alle Teilnehmer. Außerdem möchte ich, als Jugendbetreu-
er, mich bei allen Helfern bedanken die dafür sorgten, dass alles so reibungslos ver-
laufen ist.

So wie jedes Jahr fand am 30. April das Maibaumaufstellen statt. Bei schönem Wet-
ter konnten wir zahlreiche Besucher begrüßen. Die fleißigen Jugendlichen sorgten 
dafür, dass die Tische abgeräumt wurden. Voller Tatendrang ging es am nächsten 
Tag weiter, da fand zum ersten Mal der Mittagstisch statt, der sehr gut besucht war.

Seit Anfang April halten wir wöchentlich ein Bewerbstraining ab. Mit großer Freude 
haben wir heuer erstmals eine eigene Bewerbsgruppe.

Am 30.5. fand der Bezirksbewerb in Langenlois statt. Diesen nahmen wir gleich zum 
Anlass um uns wieder in Stimmung für das Landeslager zu bringen. Im Gruppenbe-
werb Bronze und Silber freuten wir uns über den 5. Platz! Ebenso im Einzelbewerb 
konnten wir gute Leistungen erzielen.

Weiters können wir erfreuliches über unsere Mitgliederanzahl berichten. Wir zählen 
bereits 22 Jugendliche in der FJ, die sich schon alle sehr auf das Landeslager der 
Feuerwehrjugend in Mank freuen, welches heuer von 4.Juli – 7.Juli stattfindet.

Zu guter Letzt freue ich mich über unser 5-
jähriges Bestandsjubiläum. Ich, Steiner 
Franz, bedanke mich bei allen Helfern die 
mich in den letzten Jahren so toll unterstützt 
haben. Ein Dank auch an die Eltern für die 
tolle Zusammenarbeit. Aber vor allem be-
danke ich mich bei den Kindern und Ju-
gendlichen für ihr großes Engagement.

Hiermit wünsche ich allen Eltern und Jugendlichen eine schönen, erholsamen Urlaub 
bzw. tolle Ferien. 

GR Franz Steiner
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Elternverein der Volksschule Stratzing-Droß
ZVR-Zahl: 777629766

Schitag

Der Berg ruft!

Aufgrund der positiven 
Resonanz und vieler In-
teressenten fand auch 
in diesem Jahr wieder 
ein gemeinsamer Schi-
tag am 23.01.2019 statt.

Heuer durften sich 29
Kinder, bei perfekten 
Pistenverhältnissen, auf 
ihren Brettern austoben.

Durch das Projekt 
„Volkschulen zum 
Schnee“ fand der Schi-
tag zum 4. Mal in Anna-
berg statt. Die Kinder hatten ihren Spaß und wurden von den Schilehrern vor Ort bes-
tens betreut.

Kindermaskenball

Am 27.01.2019 fand der vom Elternverein organisierte Kindermaskenball im Stratzin-
ger Gemeindesaal statt. Mit vielen bunten Kostümen war es wieder Mal ein gelunge-
ner, lustiger Nachmittag für Groß und Klein. Durch die große Unterstützung einiger 
Sponsoren gab es auch viele, großartige Preise bei der Tombola.

Elternverein der Volksschule Stratzing-Droß
ZVR-Zahl: 777629766

Schitag

Der Berg ruft!

Aufgrund der positiven 
Resonanz und vieler In-
teressenten fand auch 
in diesem Jahr wieder 
ein gemeinsamer Schi-
tag am 23.01.2019 statt.

Heuer durften sich 29
Kinder, bei perfekten 
Pistenverhältnissen, auf 
ihren Brettern austoben.

Durch das Projekt 
„Volkschulen zum 
Schnee“ fand der Schi-
tag zum 4. Mal in Anna-
berg statt. Die Kinder hatten ihren Spaß und wurden von den Schilehrern vor Ort bes-
tens betreut.

Kindermaskenball

Am 27.01.2019 fand der vom Elternverein organisierte Kindermaskenball im Stratzin-
ger Gemeindesaal statt. Mit vielen bunten Kostümen war es wieder Mal ein gelunge-
ner, lustiger Nachmittag für Groß und Klein. Durch die große Unterstützung einiger 
Sponsoren gab es auch viele, großartige Preise bei der Tombola.

Schitag

Kindermaskenball

Der Berg ruft!
Aufgrund der positiven Resonanz und vieler Interessenten fand auch in diesem Jahr 
wieder ein gemeinsamer Schitag am 23.01.2019 statt. Heuer durften sich 29 Kinder, 
bei perfekten Pistenverhältnissen, auf ihren Brettern austoben. Durch das Projekt 
„Volkschulen zum Schnee“ fand der Schitag zum 4. Mal in Annaberg statt. Die Kinder 
hatten ihren Spaß und wurden von den Schilehrern vor Ort bestens betreut.
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VERSCHÖNERUNGSVEREIN DROSS 
 

Der Mai dieses Jahres war gekennzeichnet durch 
schlechtes Wetter, was auch die Tätigkeit des Vereines 
beeinträchtigte. Trotzdem konnten wir die wichtigsten Ar-
beiten in unserer Gemeinde durchführen, wie z. B. die 
Sanierung diverser Sitzbänke, Pflege von Rabatten etc.. 

Unseren Gastwirt Erhard Reithner schenkten wir zu seinem 60. Geburtstag für seine 
Großzügigkeit eine Schönbrunnerbank, die er im oberen Teil seines Gastgartens auf-
stellte. 

Die Tiersegnung findet am 3.11. 2019 und das Einschalten des Lichterbaumes am 
1. Adventsonntag, dem 1.12.2019 statt. 

Größere Vorhaben sind für 2019 nicht geplant. 

Heuer wollen wir uns einmal bei der Gemeinde und hier vor allem bei den Gemeinde-
arbeitern für die tatkräftige Unterstützung des Vereines bei den diversen Arbeiten für 
unser schönes Droß bedanken. 

Unseren Mitgliedern sowie der gesamten Bevölkerung wünschen wir einen erholsa-
men Urlaub. 

 

Der Obmann:                    Der Schriftführer: 

Ing. Siegfried Reithner e.h.                         Mag. Anton Lehner e.h. 
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Grandiose Saison 
für unsere  

  

Die abgelaufene Saison 2018/2019 im Überblick: 

Bei den Mädchen und Jungs unserer U7 Mannschaften spürt man die Freude beim 
Fußballspielen. Diese Kids sind bei jedem Training top motiviert und so merkt man 
auch jedes Mal eine kleine Verbesserung. 

Sogar beim Turnier in Kirchberg/Wagram konnte ein sensationeller Erfolg gefeiert wer-
den. Gleich zweimal blieb unserer Mannschaft ungeschlagen sogar gegen den über-
mächtigen Gegner aus Klosterneuburg wurde sehr gut agiert, jedoch mussten wir uns 
knapp mit 1:0 geschlagen geben. 

 
 

Die U8 war im Frühjahr eine Klasse für sich! Mit 63 geschossenen und nur 7 kassierten 
Toren in 12 Spielen der Frühjahrsmeisterschaft krönten sie sich zum Meister. 

Hut ab vor diesen Jungs, die immer mit Vollgas in jedes Spiel gehen und nur das Mit-
einander-Tore-Schießen im Ziel haben. 

 
Nach einer sehr starken Herbstsaison stiegen die Kicker der U9 in eine stärkere 
Gruppe auf. Auch in dieser konnten sie ihr Talent unter Beweis stellen und den einen 
oder anderen Punkt erkämpfen. 

 

Bei der U10 kommt der Spaß am runden Leder nie zu kurz. Man konnte auch heuer 
wieder einen starken Aufwärtstrend dieser Mannschaft verbuchen und man freut sich 
schon auf die neue Saison. 

 

 

              Droßer Juniorkickers 
 
Unterstützung für Kinder 
 
Der Reinertrag des all-
jährlichen Silvesterstands 
der Droßer Juniorkicker 
wird immer für wohltätige 
Zwecke gespendet. Die 
Unterstützung soll dabei 
Droßern zugutekommen. 
Heuer ist das Geld für 
Hippotherapie von Figl 
Lion und Philipp, Lederer 
Emma und Buhl Jaqueline 
vorgesehen. Die Therapie 
hält die Physiotherapeutin 
Johanna Proidl, die auch 
ihren Beitrag dazu leistet. Der Dank gebührt auch den Trainern für ihre freiwillige Hilfe. 
 
 

Gemeinschaft im Vordergrund 

Die Saison verlief für alle Mannschaften der Junior Kickers sehr zur Freude der Trai-
ner, auch wenn nicht immer alle Matches gewonnen werden konnten, blicken wir auf 
eine erfolgreiche Saison zurück. 

Natürlich ist den Kickern und den Trainern unsere U7, U9 und U11 Mannschaft das 
Gewinnen wichtig. Trotzdem ist beim Fußballspielen immer die Gemeinschaft das 
schönste, egal ob als Jugendspieler oder als Erwachsener. Umso schöner ist es, 
dass es bei den Juniorkickern so eine großartige Gemeinschaft gibt. Egal ob beim 
Training oder bei den Matches die Einstellung der Jungstars ist sehr beeindruckend.    

Als Dankeschön an die Spieler wurde der Besuch des Fußballspieles Österreich ge-
gen Brasilien organisiert. Das Spiel wurde von den Juniorkickers und deren Eltern 
mit voller Begeisterung verfolgt. 
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Die U12 ist zurzeit am 7. Tabellenplatz. Der Einsatz dieses Teams ist top und mit den 
letzten 2 Spielen könnte noch ein Platz unter den ersten 5 möglich sein.

Nicht nur sportlich, sondern 
auch auf menschlicher Ebene 
waren die Junior Kickers aktiv. 
Im Winter wurde von der Ju-
gendabteilung ein karitativer 
Glühweinstand ins Leben geru-
fen. Der Erlös von € 500 ging an 
den Verein „Spielerpass“, der 
sich für Menschen mit besonde-
ren Bedürfnissen einsetzt. 
Übergeben wurde der Scheck 
an Spielerpass-Obmann Niko-
laus Karner, ebenfalls ein ehe-
maliger Jugendspieler aus 
Droß.

Wir sind immer auf der Suche nach Kinder, die 
Spaß am runden Leder haben und würden uns 
freuen, wenn auch du uns unterstützt.

Info unter: 

Bernd Malina
                    0664 435 85 86 
                b.maline@gmx.at

Der SV Droß möchte sich hiermit für die grandiose Arbeit unserer Trainer bedanken -
es freut uns, dass es so viele fußballbegeisterte Kinder in unserer Gemeinde gibt. Gro-
ßer Dank gilt auch den Gönnern und Sponsoren, bei denen wir uns auf diesem Wege 
recht herzlich bedanken möchten. Die Juniorkickers wünschen allen einen schönen 
und erholsamen Urlaub!
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Präsident, Helmut Czipin 

 
 
 
 
 
 
 
Liebe Fans des SV Droß! 
 
In der relativ langen Winterpause gab es für unsere Spieler genug Zeit, um sich zu 
erholen sowie um Kraft und Energie zu tanken. – In der Winterübertrittszeit wechselte 
Avni Imeri wieder nach Weißenkirchen zurück. Unser Kader wurde mit den Spielern, 
Josef Gruza, Christian Karl und Michael Mantler ergänzt.  
 
Ein sehr gut ausgearbeitetes Vorbereitungsprogramm, welches nicht von allen Spie-
lern absolviert wurde, bildete eine optimale Voraussetzung für die Frühjahrssaison 
2019. 

Unsere „Erste“ startete sofort mit 2 Siegen in die Frühjahrs-Meisterschaft. Danach 
folgten leider 4 Niederlagen in Serie, welche unseren Trainer, Stefan Karl veranlass-
ten, das Traineramt beim SV Droß - im Einvernehmen mit der sportlichen Leitung - 
zurückzulegen. Der SV Droß bedankt sich nochmals sehr herzlich, für die sehr gute 
Zusammenarbeit und für seinen enormen Einsatz, bei Stefan. – Unser Co-Trainer, 
Günther Gartner übernahm nahtlos das Traineramt und brachte die Mannschaft wie-
der auf die Erfolgsstraße zurück. Motivation und Begeisterung kehrten wieder in die 
Mannschaft ein. – Vielen herzlichen Dank an Günther für Dein großartiges Engage-
ment. 

Unsere U23 Mannschaft konnte im Frühjahr Ihre Herbstleistungen bestätigen, aber 
musste wegen einigen Ausfällen in der Kampfmannschaft so manchen Punkteverlust 
hinnehmen. 

Obwohl die Kaderplanung für die nächste Saison bereits begonnen hat, können wir 
noch keine konkreten Transfers bekanntgeben. 

Im Nachwuchsbereich wird weiterhin mit viel Freude und Einsatz aller Beteiligten, wie 
Spieler, Eltern und Betreuer gearbeitet. – Details über die großartigen Ereignisse 
entnehmen Sie bitte dem Bericht der Junior Kickers. 

Ich wünsche allen Fans, Freunden des SV Droß, Eltern unserer Junior Kickers, allen 
Spielern der Nachwuchsmannschaften, Reserve und unserer „Ersten“, Funktionären, 
Betreuern, Webmaster, Helfern sowie Sponsoren und Gönnern  einen erholsamen 
Sommerurlaub und freue mich auf ein Wiedersehen, im Herbst 2019, bei großartigen 
Spielen unserer Mannschaften, 

 
 
 
Euer Präsident, 
Helmut Czipin 
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Volkstanzgruppe Dross 
 

 

Das 1. Halbjahr ist bei uns relativ gemütlich, was öffentliche Auftritte betrifft, vorüber-
gegangen. Proben fanden aber laufend statt, um bei den zukünftigen Auftritten wieder 
gerüstet zu sein. 

Diese beginnen wieder am 12.07.2019, wie jedes Jahr, beim großen Auftritt bei  

„ALLES MARILLE“ in der Kremser Landstraße. 

Am 06.10.2019 sind wir beim Erntedankfest der Pfarre Droß zu sehen. 

16. und 17. November bzw. 23. und 24. November wird wieder Theater gespielt. Im 
Gemeindesaal werden unsere Protagonisten ihr schauspielerisches Talent zeigen und 
die Besucher in gewohnter Weise zum Lachen bringen. 

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch. 

 

Die Volkstanzgruppe wünscht Allen schöne und erholsame Sommermonate.    
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Chor Immanuel
Auch 2019 gab es für die „Sangesfreudigen“ in Droß bisher viel zu tun. Im Frühling 
durften wir die Ostermesse am Ostersonntag und die Firmungsmesse mit Bischof 
Alois Schwarz musikalisch umrahmen. Da unsere Pfarre heuer erstmalig an der 
„Langen Nacht der Kirchen“  teilnahm, bekamen wir außerdem die Gelegenheit  zu 
einem Konzert in der Pfarrkirche, bei dem wir eine bunte Mischung unserer Lieder 
zum Besten gaben und den Abend gemütlich bei der anschließenden Agape ausklin-
gen ließen. 

Über den Sommer beginnen die Proben für zwei Hochzeiten im Herbst. Danach wer-
den wir uns auf unsere „Besinnliche Stunde“ am 15. Dezember 2019 vorbereiten.

Lange Nacht der Kirchen
24. Mai 2019

               

                  lich Willkommen
Herren und Damen jeden Alters und jeder Stimmlage sind als Verstärkung unseres 
Chores jederzeit gerne gesehen und gehört!! Wir proben für gewöhnlich Donnerstag-
abend im Pfarrheim und freuen uns stets über neue Gesichter, die sich musikalisch 
einbringen möchten. Interessierte melden sich unter: 

                                             drosserchorimmanuel@gmail.com
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Kriegerdenkmal Einweihung mit Hauptbezirkstreffen

Zahlreiche Gäste kamen am 2. Juni 2019 zu der 
Kriegerdenkmal Einweihung und Hauptbezirks-
treffen nach Droß.

Obmann Robert Proidl begrüßte Funktionäre der 
Politik, Polizei, Militär und Gemeindevertreter 
sowie Kameraden des ÖKB.

Begonnen wurde der Festakt mit der Heiligen Messe am Kirchenplatz, zelebiert von 
Pfarrer Dr. Paul Sordyl. Anschließend wurden das Kriegerdenkmal und die Fahnen-
bänder geweiht. 

Bgm. DI Andreas Neuwirth lobte die gute Zusammenarbeit mit dem 
Ortsverband Droß. Die moderne  Neugestaltung des Krieger-
denkmals ist in Gemeinschaft mit Architekt DI Christian Galli 
entstanden.

Kriegerdenkmal oder Mahnmal so 
formulierte LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf 
seine Worte zu den Gästen, man solle sich 
umschauen wie schnell sich Europa und 
die Welt ändern kann.                              
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Bedanken möchten wir uns bei allen Gästen die uns besucht haben, besonders bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Droß für die gute Bewirtung. 
Besten Dank für die tatkräftige Unterstützung an die Jugend sowie an alle Kameraden.  

Entnehmen sie mehr Info auf: www.noekb.at/ 
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Das Vereinsjahr 2018 wurde, mit einer gemeinsamen 
Weihnachtsfeier im Gasthaus Zum goldenen Kreuz in 
Gföhl, feierlich abgeschlossen. 
 
Der Verein konnte im Jahr 2019 schon zwei neue Mit-
glieder begrüßen und freut sich, sowohl Freizeit-, als auch ambitionierten Turnierrei-
tern Basis sein zu dürfen. Für das Jahr 2019 sind gemeinsame Aktivitäten geplant. 
Noch im Sommer findet ein Tagesritt mit gemeinsamen Essen statt. Alle Vereinsmit-
glieder mit Pferd sind dazu herzlich eingeladen, die Terminfindung orientiert sich an 
den Wetterprognosen der nächsten Wochen. 
 
Die Abhaltung des Sommerfestes für Freunde des Pferdesports muss im Vorstand 
bzw. unter den fleißigen Mitarbeitern und Helfern noch abschließend besprochen 
werden, rechtzeitige Ankündigung erfolgt bei entsprechender Beschlussfindung. 
Im Oktober erfolgt ein Zweitagesritt mit Übernachtung, sowie die Teilnahme am Pfer-
dewandertag des Reit & Gespannclubs Gföhl. 
 
Ich wünsche uns Allen einen schönen, laaaangen Sommer, auf dass alle unsere 
Pläne auch die Umsetzung finden und freue mich jetzt schon wieder im Dezember 
darüber berichten zu dürfen! 
 

Intelligentes Bauen  
verbindet Menschen.

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Niederösterreich
Hafenstraße 64, 3500 Krems/Donau
T +43 50 626-1401
porr.at

Anz Teerag GZ Drosz 160x80mm 190527.indd   1 27.05.19   14:13
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Volleyballclub Dross
Nach langem Warten ging für unser Team der Wunsch nach einheitlichen 
Trikots und Shirts in Erfüllung. An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz 
herzlich bei folgenden Sponsoren bedanken, die uns beim Ankauf des neuen Outfits 
finanziell unterstützt haben: SLA GmbH, Gasthof Reithner, Weinbau Andreas Lintner
und Campusbau GmbH

Im Februar starteten wir im Turnsaal der Volksschule Droß das erste Hallen-
Kindertraining um die bereits erlernte Technik über die Wintermonate zu festigen.

Nachdem zu unserer Freude das Interesse am Nachwuchstraining ständig stieg,
können wir mittlerweile 18 aktive Volleyball-Kids aus Droß in unserem Verein zählen. 
Aus Platzgründen durften wir ab Ende März in den Turnsaal Lengenfeld ausweichen. 
Zum Abschluss der Hallensaison fand noch ein Techniktest mit mehreren Stationen 
statt, welcher von den Kids bravourös gemeistert wurde.

Natürlich haben auch die Erwachsenen fleißig trainiert:
Beim Beach-Camp in Krumau konnten wir dank teils 
schweißtreibender Übungen unsere Technik und Taktik 
verbessern. Abends wurde dann in gemütlicher Runde
am Lagerfeuer gegrillt. 
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Beachvolleyball-Turnier & 3 Achterl am Föhrenteich

Am 22.Juni veranstalten wir beim Föhrenteich wieder ein Hobby-Mixed 
Beachvolleyballturnier mit 16 Teams. Gemeinsam mit der Eröffnung des Fun-Courts 
und der Präsentation der Bewässerungsanlage beim Fußballplatz entstand in Droß 
der „Tag des Sports“. Vielen Dank an unseren Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas 
Neuwirth für die großartige und vereinsübergreifende Idee im Sinne des Sports.

Dass alle 16 Mannschaften trotz bescheidener Wettervorhersage pünktlich, voll moti-
viert und gut gelaunt zum Turnierstart eingetroffen sind, war der perfekte Start in die-
sen großartigen Tag. So konnten auch die 
Regenunterbrechungen zu Beginn der guten 
Stimmung keinen Abbruch tun. Ein besonde-
res Highlight war der Besuch von Sportlandes-
rätin Dr. Petra Bohuslav mit Bürgermeister 
Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth bei unserem Fest.

Nach 32 spannenden Matches auf Top-Niveau standen „Die Loiser“ erneut als Tur-
niersieger fest. Die Plätze 2 und 3 gingen wie im Vorjahr an „Nutty like a fruitcake“ 
und „Blocknix“. Patrick Ettenauer begeisterte beim 
Föhrenteich die Besucher mit einer „Regenschirm-
Challenge“ auf der Slackline. Am Nachmittag stand 
auch noch Yoga mit Eva auf der Insel am Programm.

Das Konzert von Max Shelly & Band war krönender 
Abschluss dieses Abends, welcher an der Beach Bar 
einen gemütlichen Ausklang fand.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Sponsoren, Helfern und natürlich bei 
den zahlreichen Teams und Gästen!

Einen schönen und erholsamen Sommer wünscht ihnen der Volleyballclub Dross!
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MINI-FRÜHSTÜCK 
im Gemeindesaal 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat

ab 9.30 Uhr 

Das Mini-Frühstück ist ein offenes Treffen von Eltern mit Kindern bis circa drei Jahren. Bei 
einem gemeinsamen Frühstück, lernt man sich rasch kennen und Erfahrungen werden 
ausgetauscht. Das Beisammensein mit Gleichaltrigen ist für Kinder wichtig und macht
schon den Kleinsten Spaß. Kaffee und Tee sind vorhanden, Jause bitte selbst mitbringen. 

Wir freuen uns auf euch!
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, im Gemeindesaal Droß, ab 9.30 Uhr!
Nähere Infos bei Sandra Steininger 0664 91 35 723.

Lärmbelästigung 
Immer wieder werden Beschwerden bezüglich Lärmbelästigung auf der Gemeinde 
kundgetan. Grundsätzlich sollte sich jeder Hausbewohner stets so verhalten, dass 
ihre Nachbarn möglichst wenig gestört werden. Fernseher, Lautsprecher, persön-
liche Gespräche usw. sollten während des gesamten Tages die Zimmerlautstärke nicht 
überschreiten. Sollte es jedoch zu einer größeren Lärmentwicklung kommen, dann 
bitte um vorherige Kontaktaufnahme mit ihrem Nachbarn.  

Die Verwendung von pyrotechnischen Artikeln der Kategorie F2 (Blitzknallkörper, 
Schweizerkracher, Pyrodrifter, Raketen, Knallfrösche, Sprungräder und andere) im 
Ortsgebiet, ist generell verboten. Ausnahmeregelungen können durch den Bürger-
meister erteilt werden.  

Generell darf während der Nachtstunden von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr, an Sonn- 
und Feiertagen und auch tagsüber kein störender Lärm in ungebührlicher 
Weise erregt werden.  

Danke für Ihr Verständnis! 

 

Örtliche Raumordnungsprogramme

Flächenwidmungspläne

Bebauungspläne

Geografische Informationssysteme (GIS)

Raumverträglichkeitsprüfung

Strategische Umweltprüfung (SUP)

MEHR ZEIT FÜR SIE!

Raiffeisenbank Langenlois
Bankstelle Droß
Schloßstraße 250, 3552 Droß

Raiffeisenbank
Langenloiswww.rb-langenlois.at

Tel. 02719/8520
michael.mold@rb-langenlois.at

josef.kloner@rb-langenlois.at
bianca.burlacu@rb-langenlois.at

Montag:   8.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr 
Dienstag:   8.00-12.00 Uhr
Mittwoch:   8.00-12.00 Uhr
Donnerstag:   8.00-12.00 Uhr
Freitag:  8.00-12.00 und 14.00-16.30 Uhr

Unsere neuen Öffnungszeiten:

Ab sofort haben wir auch am MITTWOCH 
für Sie geöffnet!

 Josef Kloner & Bianca Burlacu & Michael Mold
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Firmung am 19. Mai 2019 mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz

Denkmalweihe am 19. Mai 2019

Fotos: Mag. Irene Mühlbauer

Fotos: Mag. Irene Mühlbauer

Treffpunkt	Gasthaus	Reithner

Eintragen in das Gästebuch

ÖKB Obmann Robert Proidl
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Stabschef Oberst Michael Lippert mit Gattin Gföhler Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger

Der Fahnenblock nimmt Aufstellung Abmarsch zum Festgelände
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Begrüßung durch ÖKB-Obmann Robert Proidl

Feldmesse mit Pfarrer Dr. Paul Sordyl

Grußbotschaft des Bürgermeister

Die Ehrengäste haben Platz genommen
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Grußbotschaft von Mil.Kdt. Brig. Mag. M. Jawurek Grußbotschaft	von	ÖKB-Präs.	SR	Josef	Pfleger

Segnung und Fahnenweihe Grußbotschaft	von	ÖKB-Präs.	SR	Josef	Pfleger

Festansprache von LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf
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Trachtenkapelle Lengenfeld

Volkstanzgruppe Droß Winzer Andreas Lindtner mit Pfarrer Dr. P. Sordyl

Verschönerungsverein Droß Verpflegung	beim	Feuerwehrhaus
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Amtsleiter Erwin Schatzl

Obrau der Senioren Sylvia Zaiser Verpflegung	durch	die	FF	Droß

Ein Dirigent wird gesucht ... ... und umgehend gefunden!

Gute Stimmung
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Unsere Festgäste mit dem Obmann des Verschönerungsvereins Ing. Siegfried Reithner

Volkstanzgruppe Prost meine Herren!

RA Mag. Sonja Figl und Architekt DI Christian Galli Gabriele und Ing. Helmut Czipin
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Thomas und Hertha Kruzik Gute Stimmung unter den Damen ...

... aber auch unter den Herren Leopold Kranister mit Brigitte Wimmer
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Robert	Proidl	genießt	sichtlich	den	Damenflor Vize-Bgm. Ing. Johannes Reithner mit dem Lengen-
felder Bgm. Ing. Christian Kopetzky und Gattin

Bürgermeister mit Architekt Ehrenfeuerwehrkommandant Reinhard Huth mit
seinen Kameraden

Eine tolle Veranstaltung geht zu Ende
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Eröffnung	des	Funcourt	am	22.	Juni	2019
Fotos: Florian Werner

Die neuen Hausherren im ehemaligen Stockschützengebäude

Landesrätin	Dr.	Petra	Bohuslav	trifft	beim	Funcourt	ein
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Fotoshooting für die internationale Presse

Festansprache von Landesrätin Dr. Petra Bohuslav



Droßer Gemeindezeitung Seite 54

Segnung des Funcourts durch Pfarrer Dr. Paul Sordyl

Der Wurf ist gelungen, das Spiel kann beginnen.
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Besuch beim generalsanierten Spielfeld des SV Dross, 
Präsident Ing. Helmut Czipin, Obmann Gerhard Pemmer
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Der Obmann der Beachvolleyballer Christof Kitzler begrüßt Landesrätin Dr. Petra Bohuslav

Post aus Droß für unsere Landeshauptfrau
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BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT KREMS  
Fachgebiet Forstwesen 

3500 Krems an der Donau, Drinkweldergasse 15 
 

 
 Waldbrandverordnung 2019  
 

Präambel 
Auf Grund der vorherrschenden Witterungsverhältnisse (Trockenheit) sowie der damit 
verbundenen erhöhten Gefahr von Waldbränden ergeht gemäß § 41 Absatz 1 des 
Forstgesetzes 1975 nachstehende  

V E R O R D N U N G 
Gemäß § 41 Abs.1 in Verbindung mit § 170 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl. 
440/1975 i.d.g.F. wird für den Verwaltungsbezirk Krems zum Zweck der Vorbeugung 
gegen Waldbrände verordnet:  

§ 1 
In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Krems sowie in deren Gefährdungsbe-
reichen ist jegliches Feuerentzünden und das Rauchen verboten.  

§ 2 
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a) Z. 17 des Forst-
gesetzes 1975 mit Geldstrafen bis zu € 7.270,00 oder mit Arrest bis zu 4 Wochen 
bestraft.  

§ 3 
Diese Verordnung tritt mit 25. April 2019 (Kundmachung an der Amtstafel der Bezirks-
hauptmannschaft Krems) in Kraft.  
 
Hinweis:  
Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Wind-
verhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers 
durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.  
Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu 
machen.  
 
 

Für die Bezirkshauptfrau 
Dr. H a m m e r 
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Die telefonische Gesundheitsberatung 

Egal ob Kopfschmerzen, Fieber, Insektenstich, Bauch-

schmerzen, Rückenbeschwerden oder Zahnweh: Bei 

plötzlichen gesundheitlichen Problemen bekommt man 

unter der Telefonnummer 1450 rasche Hilfe. Der Service 
ist rund um die Uhr, an 7 Tagen in der Woche erreich-
bar und das kostenlos – Sie bezahlen nur die üblichen 

Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif.  
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Weitere Informationen und Bestellung
unter www.energieberatung-noe.at

Auf uns können Sie bauen!
Die Gemeinde Droß ist der optimale Platz um 
seine „eigenen vier Wände“ zu errichten. Be-
vor es so weit ist, gibt es wichtige Entschei-
dungen zu treffen: Die Auswahl des Grund-
stücks, die gewünschte Bauweise, der Ener-
giestandard, die Finanzierung Ihres Bauvor-
habens und vieles mehr. Um Sie dabei best-
möglich zu unterstützen dürfen wir Ihnen den 
NÖ Bauordner der Energie- und

Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein für eine 
firmenunabhängige Energieberatung kosten-
los bereitstellen. Er steht für Sie am Gemein-
deamt zur Abholung bereit. Ich wünsche allen 
Häuselbauerinnen und Häuselbauern gutes 
Gelingen bei ihrem Bauvorhaben.

Mit besten Grüßen, Ihr
Bürgermeister
Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth

NÖ Bauordner – bringt Ordnung auf die Baustelle!

Eine überlegte Planung zahlt sich aus, denn 
jeder Quadratmeter kostet. Nehmen Sie sich 
für die Planung Ihres Traumhauses Zeit und 
lassen Sie sich von Profis beraten. 

Viele Entscheidungen, die Sie heute treffen, 
wirken noch Jahrzehnte nach. Besonders, 
wenn es um eine nachhaltige, kosteneffizien-
te und energiesparende Bauweise geht.

Der NÖ Bauordner begleitet Sie auf diesem 
Weg. Er enthält neben einen Gutschein für 
eine kostenlose und firmenunabhängige 
Energieberatung, wichtige Informationen 
rund um das Thema Neubau, Checklisten 
und Planungshilfen.
Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei

• der Auswahl des Grundstücks
• Fragen zum Baurecht
• der Planung
• der Auswahl der beteiligten Unter-

nehmen 
• der Abschätzung der Kosten 
• der Finanzierung Ihres Traumhauses

Nähere Informationen und Bestellung
Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner 
über Ihre Gemeinde beziehen: 

Bestellen Sie Ihr persönliches Exemplar 
bequem und kostenlos online unter 
www.energieberatung-noe.at/bauorder
und holen Sie ihn anschließend am 
Gemeindeamt ab.

>>> NÖ Bauordner: Jetzt am Gemeindeamt abholen!
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Nutzen Sie die aktuellen Förderaktionen 
Moderne oder gut sanierte Gebäude benötigen weniger Energie, neue Heizungen 
arbeiten effizient und klimaschonend, PV- Anlagen und Elektromobilität haben Ein-
zug in die Haushalte gehalten. Nutzen Sie die Förderaktionen für die Umsetzung 
Ihrer Bauvorhaben. Sichern Sie sich mit der Förderung von Bund und Land Nieder-
österreich einen finanziellen Beitrag zu Ihrem Projekt. 

Landesförderungen in NÖ

• Wohnbauförderung Eigenheimsanierung 

Die Förderung basiert auf einem 3 %igen, nicht rück-
zahlbaren Zuschuss zu einem Darlehen über die Dauer 
von 10 Jahren. Die Förderhöhe richtet sich nach der 
Erfüllung bestimmter Kriterien eines Punktesystems. 

Informationen unter www.noe.gv.at/noe/Sanieren-Reno-
vieren/ Sanieren___Renovieren.html

• Wohnbauförderung Eigenheim 

Die Förderung für die Errichtung von Eigenheimen erfolgt in Form eines Darlehens des Lan-
des Niederösterreich mit einer Laufzeit von 27,5 Jahren und ist mit 1 % jährlich im Nach-
hinein verzinst. Die Höhe des Darlehens ergibt sich aus dem Punktesystem für nachhaltige 
Bauweise, der Familienförderung sowie einem Bonus für die Lagequalität. 

Informationen unter www.noe.gv.at/noe/Bauen-Neubau/Bauen_Neubau.html

• Förderung für Heizkesseltausch

Das Land Niederösterreich wird ab Anfang Mai 2019 den Umstieg auf alternative Heizkessel 
mit bis zu 3.000 Euro unterstützen. Das Ansuchen kann nach Fertigstellung und Inbetrieb-
nahme der Heizungsanlage ab 1. Mai online unter www.noe-wohnbau.at eingebracht wer-
den. Die neue Förderaktion läuft bis 31. Dezember 2019 und kann gleichzeitig mit dem 
„Raus aus dem Öl“-Bonus des Bundes in Anspruch genommen werden.

Bundesförderungen

• Sanierungsscheck 2019

Der Sanierscheck 2019 fördert thermische Sanierungen, den Ersatz von fossilen Kesseln mit 
erneuerbarer Energie sowie den Einsatz ökologischer Dämmstoffe mit insgesamt bis zu
€ 15.000,- ! „Raus aus dem Öl Bonus“: bis zu 5.000 Euro - In Verbindung mit Sanierungs-
maßnahme erhöht sich dieser Betrag auf bis zu 6.000 Euro.

Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 
20 Jahre sind (Datum der Baubewilligung). Weitere bis zu 3.000 Euro werden für den Einsatz 
von Dämmstoffen aus nachwachsenden Rohstoffen ausbezahlt.

Der „raus aus dem Öl” Bonus fördert den Tausch eines fossilen Heizsystems gegen eine 
klimafreundliche Wärmepumpe, Holzzentralheizung oder einen Nah-/Fernwärmeanschluss 

© M. Brunnflicker
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mit bis zu 5.000 Euro. Dabei wird die Vorlage eines Energieausweises oder eines Energiebe-
ratungsprotokolls des Bundeslandes eingefordert. 

Einreichungen sind bis 31.12.2019 möglich, allerdings können Anträge nur solange gestellt 
werden, wie Budgetmittel vorhanden sind. 

Informationen unter www.umweltfoerderung.at/index.php?id=618 bzw. www.raus-aus-dem-
öl.at  
 

• Förderaktion Holzheizungen 

Seit 1. März 2019 läuft eine Förderaktion für die Errichtung von Pellets- und Hackgutzentral-
heizungsgeräten (bei Tausch bestehender Holzheizungen) und Pelletskaminöfen. Das Lie-
ferdatum der Anlage darf dabei nicht vor dem 1. März 2019 (Beginn der Förderaktion) liegen.  

Gefördert werden:  

neu installierte Pellet- und Hackgutzentralheizungsgeräte, die einen oder mehrere bestehen-
de Holzheizungen mit Baujahr vor 2005 ersetzen.  

Pelletskaminöfen, wenn dadurch der Brennstoffverbrauch einer bestehenden fossilen Hei-
zung oder einer alten Holzheizung mit Baujahr vor 2005 reduziert wird. 

Nicht gefördert werden gebrauchte Anlagen, die Errichtung von Neuanlagen (ohne Ersatz 
einer alten Holzheizung mit Baujahr vor 2005) sowie Stückholzheizungen bzw. Holzverga-
serkessel.  

Einreichen können ausschließlich Privatpersonen, eine überwiegend private Nutzung der 
geförderten Anlage muss gewährleistet sein. Pro AntragstellerIn kann unabhängig vom 
Standort nur ein Antrag für eine Holzheizung eingereicht werden. Eine Antragstellung ist erst 
nach Umsetzung der Maßnahme möglich. 

Art und Höhe der Förderung: 

einmaliger Investitionskostenzuschuss. Bei Ersatz einer alten Holzheizung (Baujahr vor dem 
Jahr 2005 durch Pellet-/Hackgutzentralheizungen) => 800 Euro. Für Pelletskaminöfen gilt die 
Förderungspauschale von 500 Euro.  

Weitere Informationen: www.klimafonds.gv.at/call/holzheizungen-7 

• Förderaktion e- Mobilität 

Seit 1. März läuft eine neue Förderung zu E- Mobilität! 

Im Rahmen einer gemeinsamen Förderungsaktion des Bundesministeriums für Nachhaltig-
keit und Tourismus (BMNT), des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technolo-
gie (bmvit), der Autoimporteure, der Zweiradimporteure und des Sportfachhandels wird in 
den Jahren 2019 und 2020 die Anschaffung von Elektro-Fahrzeugen für den privaten Einsatz 
und für Betriebe unterstützt. 

 e-Mobilitätsbonusanteil Anschlussförderung 

 Fahrzeughändler Bund Land NÖ  

Fahrzeuge mit reinem Elekt-
roantrieb (BEV Battery-
Electric-Vehicle) 

€ 1.500,-  € 1.500,-  zusätzlich € 1.000,- 
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Brennstoffzellenfahrzeug 
(FCEV)

€ 1.500,- € 1.500,-

Plug-In Hybridfahrzeug 
(PHEV)

€ 750,- € 750,-

Range Extender und Reich-
weitenverlängerer (REEV, 
REX)

€ 750,- € 750,-

e-Motorräder (L3e) € 500,- € 500,-

e-Mopeds (L1e) € 350,- € 350,-

(e-)Transporträder € 200,- € 200,-

Bitte beachten Sie: 

• Die vollelektrische Reichweite des PKW muss mindestens 50 km betragen. 

• Der Brutto-Listenpreis (Basismodell ohne Sonderausstattung) des PKW darf 50.000 
Euro nicht überschreiten.

• Die Fahrzeuge müssen nachweislich mit Strom aus erneuerbaren Energieträgern be-
trieben werden. 

• Fahrzeugmodelle PHEV, REEV und REX mit Dieselantrieb sind von einer Förderung 
ausgeschlossen.

Damit Sie eine Förderung erhalten, muss Ihnen der Fahrzeughändler beim Kauf für jedes 
Fahrzeug einen „e-Mobilitätsbonusanteil“ in der Höhe der Förderung gewähren. Dieser Bo-
nus muss gemeinsam mit dem Informationstext „e-Mobilitätsbonusanteil“ in der Fahrzeug-
rechnung ausgewiesen werden. 

Weitere Informationen: www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/foerderungsaktion-e-
mobilitaet-fuer-private-2019-2020.html

Kostenlose Beratung erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie-
und Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44,

www.energie-beratung-noe.at

3541 Priel Nr. 19              3542 Gföhl, Zwettlerstr. 8
Telefon: 02716 / 89 74     Mobil: 0676 / 716 08 73

www.abHOFBauer.at

Familie Hofbauer

jeden Freitag 14.30 bis 15.30 Uhr
vor dem Gemeindeamt DROSS
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SAFETY FIRST! 

 

W ICHTIGE INFORMATION !   
IMPORTANT INFORMATIO N!   

Deutsch 
Ertrinkungsunfällen vorbeugen: Kinder in Griffnähe 
beaufsichtigen! 

Mit den Sommermonaten beginnt nun auch die Zeit der Bade- und 
Ertrinkungsunfälle. Gerade für Kinder unter fünf Jahren ist die Gefahr sehr hoch. 
Im Gegensatz zu Erwachsenen ertrinken Kinder oft unbemerkt: sie schreien und 
strampeln nicht, sie ertrinken schnell und lautlos! Das KFV (Kuratorium für 
Verkehrssicherheit) appelliert an Erwachsene, unbedingt Planschbecken oder 
Swimmingpools zu sichern! Lassen Sie Ihre Kinder NIE in der Nähe von 
Wasser unbeaufsichtigt! Wasserspielzeuge wie aufblasbare Tiere, 
Schwimmreifen und Luftmatratzen sind keine Schwimmhilfen - sie schützen nicht 
vor dem Ertrinken! 

 

Englisch 

Prevent drowning: keep children within reach! 

The start of summer also sees an increase in drowning and swimming accidents. 
There is a particularly high risk for children under five years old. Unlike adults, 
children often drown unnoticed: they do not kick and shout, they drown quickly 
and silently! The KFV (Austrian Road Safety Board) is urgently appealing to 
adults to secure paddling pools and swimming pools! NEVER leave your 
children unsupervised near water! Water toys such as inflatable animals, 
rubber rings and lilos are not swimming aids - they do not protect against 
drowning!  
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and silently! The KFV (Austrian Road Safety Board) is urgently appealing to 
adults to secure paddling pools and swimming pools! NEVER leave your 
children unsupervised near water! Water toys such as inflatable animals, 
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Unser Vermessungsteam Schubert  
Rund um Zivilgeometer Martin Oberzaucher und Vermes-
sungsfachtechniker Mario Zimmel bietet das Büro Schubert 
zahlreiche Dienstleistungen wie Grundstücksvermessungen, 
Gebäudevermessungen und Ingenieurvermessungen an.  
Als spezielle Leistung für Winzer in der Region werden 
Weinriedenkarten, Hofkarten, Drohnenbefliegungen und auch 
3D-Laserscans der schönen Weinkeller angeboten.

Lehrling Niklas Dietl, DI Martin Oberzaucher, Mario Zimmel und Thomas Heiß (v.l.)
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Abfallstatistik 2016-2018

Dross 2016 2017 2018 kg/Einwohner
Restmüll 86.040       85.920       96.520       94,7
Bio 87.560       89.800       106.300     104,3
Altpapier 59.150       65.920       56.210       55,2
Gelber Sack/Tonne 6.580         7.513         8.167         8,0
Altglas 23.220       20.770       24.290       23,8
Dosen 3.639         3.804         3.917         3,8
Sperrmüll 35.687       33.343       33.344       32,7
Holz 48.783       47.685       46.889       46,0
Eisen 32.866       31.839       29.769       29,2
Strauchschnitt 184.462     161.545     185.366     181,9
Grasschnitt 26.665       19.001       23.316       22,9
Karton 18.789       19.361       20.255       19,9
Summe Problemstoffe 4.514         4.096         4.341         4,3
Summe Elektro-Schrott 10.829       11.131       11.216       11,0
SUMME GESAMT 694.264     667.134     702.391     689,3
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Verein LEADER-Region Kamptal
Rathausstraße 2/18, 3550 Langenlois

Tel. 0664-391 57 51
office@leader-kamptal.at
www.leader-kamptal.at

ZVR: 489086365

Projekt von der 
Europäischen Union 

kofinanziert

               

LEADER fördert regionale Projekte!
1 Mio. Euro Fördermittel für neue Ideen zu vergeben!

LEADER ist ein starker Motor für Projekte im ländlichen Raum. Kostenlose Beratung und 
Fördermittel von EU, Bund und Land tragen dazu bei.
Die Themenvielfalt ist groß: Tourismus & Freizeit, Wirtschaft, Nahversorgung, Naturschutz, 
Brauchtum, Zusammenleben und vieles andere mehr. Die Förderhöhen liegen zwischen 40 und 
80%. 
Durch die finanzielle Unterstützung gelingt es Werbemittel zu produzieren, Beschilderungen zu 
erneuern, bauliche und soziale Barrieren abzubauen, Markengemeinschaften zu stärken, uvam.

Leader Region Kamptal gut in Fahrt
34 Projekte wurden in den letzten Jahren ins Rollen gebracht. 1,3 Millionen Euro Fördermittel, 
unterstützen die Vorhaben von Vereinen, Gemeinden, GesmbH’s und Arbeitsgemeinschaften.

€ 840.000,- sind noch bis Anfang 2020 für neue Ideen zu vergeben.
Josef Edlinger, Abgeordneter zum NÖ Landtag und Obmann des Vereins Leader Region 
Kamptal: „Leader ist ein starker Motor für die Region. Durch unsere Projekte werden 
Schwachstellen wie die Nahversorgung gestärkt, und Stärken, wie unser kultureller Reichtum, 
erhalten und aufgewertet. 34 Projekte, von kleinen Filmprojekten bis zu großen Bauvorhaben, 
wirken bereits in der Region. Die gute Nachricht ist, dass noch € 840.000  für Vorhaben zur 
Verfügung stehen.“

Leader fördert kleine und große Projekte
„Leader fördert kleine regionale Projekte mit Kosten ab 1.000 Euro, wie auch Großprojekte, bei 
denen meistens bauliche Maßnahmen umgesetzt werden.  Vielfältige Beispiele:

Weitwandern Krems-/Kamptal – Leader fördert Bewegung
12 Gemeinden des Bezirks Krems arbeiten an einem gemeinsamen Weitwanderwegenetz, das 
an den erfolgreichen Welterbesteig Wachau anschließt. Dafür wird auf bestehende 
Streckenführungen zurückgegriffen und ein neues Routen- und Beschilderungskonzept erstellt. 
Förderhöhe: 65%.

Gelebte Nachbarschaftshilfe in Pölla & Röhrenbach  
Der Verein MIT EUCH – FÜR EUCH ist Drehscheibe für gelebte Nachbarschaftshilfe. Dabei 
übernehmen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer verschiedene Aufgaben wie alltägliche 
Besorgungen, Fahr- & Einkaufsdienste, Spazieren gehen, etc. Teilzeitangestellte koordinieren 
Hilfesuchende und Helfende. Leader ermöglicht die Durchführung durch eine 80%ige Förderung. 

Dokumentarfilme entstehen
Über die Geschichte der Burgruine Dobra, über 50 Jahre Marktgemeinde Pölla und das Leben 
der Kinder einst und jetzt wurden Dokumentarfilme erstellt. 

Leader – kostenlose Projektberatung & Unterstützung
Danja Mlinaritsch
0664/3915751
office@leader-kamptal.at
www.leader-kamptal.at
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Neubau der Bezirksstelle des Roten Kreuzes Krems

Der Neubau der Bezirksstelle 
des Roten Kreuzes Krems 
startet im April 2019 und das 
mittlerweile 47 Jahre alte Ge-
bäude weicht einem zeitgemä-
ßen Stützpunkt (siehe Foto im 
Anhang). Der neue Stützpunkt 
am alten Gelände, Mitterweg 
11, umfasst insgesamt 4 Eta-
gen und wird barrierefrei zu-
gänglich sein. 
Im Untergeschoß sind Privat-PKW Stellplätze, die Garderoben, ein Fitnessraum sowie 
Lager- und Technikräume untergebracht. Eine Ebene höher finden im Erdgeschoß alle 
Einsatzfahrzeuge in einer gemeinsamen Garage Platz. 
Die Schlafräume, Aufenthaltsräume und Büroräume findet man im ersten Oberge-
schoß. Das oberste Stockwerk steht ganz im Zeichen der Aus- und Weiterbildung. Hier 
befinden sich die Lehrsäle für alle internen und externen Schulungen des Roten Kreu-
zes Krems.

Der Neubau im Überblick: 
Baubeginn: April 2019
Geschätzte Bauzeit: 15 Monate
Fertigstellung: Sommer/Herbst 2020
Nutzfläche: 4.800 m² auf 4 Ebenen
Geschätzte Baukosten: 8,6 Mio. Euro (netto)
Finanzierung: ca. 3,6 Mio. Euro zur Hälfte vom Land Niederösterreich u. den 25 Ge-
meinden des Bezirks, ca. 5 Mio. Euro Rotes Kreuz Krems

Weiters möchten wir dich auf diesem Weg auf unsere Mitgliederwerbeaktion hinwei-
sen. Ab Anfang März besuchen uniformierte MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes die 
Haushalte unseres Bezirkes und informieren über die Leistungen des Roten Kreuzes 
Krems. Zugleich wird dabei um eine unterstützende Mitgliedschaft ersucht. 
Der Jahresbeitrag ist in der Höhe frei wählbar und wird künftig einmal jährlich, monat-
lich oder halbjährlich bis auf Widerruf vom Konto der Mitglieder abgebucht. Die Wer-
berInnen sind mit einer Vollmacht ausgestattet und dürfen aus Sicherheitsgründen 
keine Bargeld oder Sachspenden annehmen.
Als zentrale Anlaufstelle für Fragen zur Aktion steht das Spendentelefon unter der 
Nummer 0664/88 66 33 49 zur Verfügung. Neben der finanziellen Absicherung der Rot 
Kreuz Arbeit stellt eine Mitgliedschaft aber auch eine ideelle Unterstützung der ehren-
amtlichen Tätigkeit dar, die von größter Bedeutung ist. Als kleines Dankeschön gibt es 
für jedes neue Mitglied ein Gutscheinheft mit Vorteilen und Ermäßigungen des Roten 
Kreuzes und heimischen Betrieben. Die Beiträge kommen direkt der Bezirksstelle 
Krems mit ihren Ortsstellen Gföhl und Spitz zugute. Darum die Bitte: werden Sie un-
terstützendes Mitglied des Roten Kreuzes! 

Ihr Beitrag kann Leben 
retten!



Droßer Gemeindezeitung Seite 68

HELFEN AUCH SIE!
NATUR VERBINDET
Schwerpunkt  - WILD AUF BIENEN
Mit dieser Initiative will der Naturschutzbund bedrohten In-
sekten helfen, unsere Landschaft vielfältiger und insekten-
freundlicher machen und zum Wildbienenschutz motivieren 
und anleiten.
Folder:   www.naturverbindet.at

LintnerA-3552 Dross, Im Geißeck 12

Weinbau  Andreas

L
A

Winzer	Andreas	Lintner	–	„Pfi	ngsten	in	den	Weinbergen“
Der Winzer Andreas Lintner ist schon seit vielen Jahren aktiv, um Gutes zu tun.
Auch	heuer	fand	wieder	ein	gelungenes	Fest	zu	Pfi	ngsten	in	den	Weinbergen	zwischen	
Droß und Stratzing statt.
Bei herrlichem Wetter und wunderschönem Ausblick und nettem Ambiente wurden an 
drei Tagen die zahlreich erschienen Gäste aus Nah und Fern mit köstlichen Weinen 
und hausgemachten Schmankerln verwöhnt.

Anlässlich dieser Veranstaltung wurde eine Tombola durchgeführt und Spenden ge-
sammelt. Der Reinerlös in Höhe von € 2.000 wurde am Sonntag Nikolas Karner, dem 
Obmann des Vereins Spielerpass übergeben. Dieser Verein bietet Menschen mit be-
sonderen Bedürfnissen materielle und soziale Unterstützung im Bereich Sport und Be-
wegung und ermöglicht ihnen die Inklusion in einen Fußballverein.

Ein ganz besonderer Dank ergeht, neben den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, an die großzügigen Spenderinnen und Spendern.

Andreas Lintner bedankt sich bei den vielen Gästen und wünscht allen einen schönen 
Sommer. 
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Heurigenbetriebe 

Unsere Heurigen bieten von der vegetarischen Platte 
bis zur traditionellen Brettljause, sowie hervorragen-
de Weine aus dem Kremstal und dem Kamptal alles
an, was das Herz begehrt.

17.07. - 28.07. Winzerhof am Platzl, Familie Nigl Tel. 0676 / 473 57 90 
03.08. - 15.08. Alois Nigl Tel. 02719 / 86 37 
21.08. - 01.09. Familie Huth Tel. 02719 / 82 73
08.11. - 24.11. Familie Huth Tel. 02719 / 82 73 

Veranstaltungskalender 2. Halbjahr 2019

JULI
09.07.2019	 Gemeinde	Droß	 Kindertreff		-	Amethyst	Welt	
23.07.2019	 Gemeinde	Droß	 Kintertreff		-	Droßer	Wald

AUGUST
04.08.2019 NÖ Seniorenbund Seniorenmesse im Pfarrgarten Stratzing
06.08.2019	 Gemeinde	Droß	 Kindertreff		-	Familie	Proidl
30.08.2019	 Gemeinde	Droß	 Kindertreff		-	Beachvolleyball

SEPTEMBER
02.09.2019	 Volksschule	Droß	 Schulbeginn	-Treff	punkt:	VS	Stratzing
11.09.2019 Gesunde Gemeinde Yoga - Kursbeginn mit Mag. Eva Kuba
13.-15.09.2019	 Gemeinde	Droß	 Droßer	Dorff	est	mit	Festumzug
17.09.2019 Erna Buchinger Yoga - Kursbeginn 
17.09.2019 Gesunde Gemeinde Zumba - Kursbeginn 
18.09.2019 NÖ Seniorenbund Tagesfahrt Landesausstellung Wr. Neustadt
26.09.2019 Gesunde Gemeinde Seniorenturnen 
? Gesunde Gemeinde Gesundheitsgymnastik - Kursbeginn

OKTOBER
06.10.2019 Pfarre Droß Erntedankfest mit Auftritt der Volkstanzgruppe
09.10.2019 NÖ Seniorenbund Stadtführung in Krems
18.10.2019 Gemeinde Droß Udo Jürgens Show
26.10.2019 Gesunde Gemeinde LSD Wandertag

NOVEMBER 
02.11.2019 Mag. Eva Kuba Yoga am Vormittag
03.11.2019 Verschönerungsverein Tiersegnung
08.11.2019 SV Droß Weintaufe
16.	u.	17.11.2019	 Volkstanzgruppe	 Theaterauff	ührung
23.	u.	24.11.2019	 Volkstanzgruppe	 Theaterauff	ührung

DEZEMBER
01.12.2019 Verschönerungsverein Einschalten des Lichterbaumes
07. u. 08.12.2019 Gemeinde Weihnachtsmarkt
15.12.2019 „Chor Immanuel“ Besinnliche Adventstunde 
23.12.2019 Hofstelle 43 Fisch- und Wildspezialitäten 
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Die Gemeinde Droß gratuliert ihren Jubilaren

Herr Karl Rameder, wohnhaft Im Geiß-
eck 15, feierte am 21.01.2019 seinen 
80. Geburtstag.  

Frau Margareta Grömansberger, 
wohnhaft Droßeramt 2, feierte am 
28.02.2019 ihren 100. Geburtstag. 

Frau Hermine und Herr Helmut 
Müllauer, wohnhaft Schäferhof 45, fei-
erten am 12.04.2019 goldene Hoch-
zeit. 

 

 

Frau Leopoldine Steininger, wohnhaft 
Sportplatzweg 160, feierte am 
13.05.2019 ihren 85. Geburtstag.  

 

Frau Margarete Wansch, wohnhaft 
Kellergasse 108, feierte am 22.06.2019 
ihren 90. Geburtstag.  

Herr Ernest Hirtl, wohnhaft Schloß-
straße 149, feierte am 24.06.2019 sei-
nen 80. Geburtstag.  

Margareta Grömansberger, wohnhaft im Droßeramt 2, feierte am 28.02.2019 ihren
100. Geburtstag.

Leopoldine Steininger, wohnhaft 
am Sportplatzweg 160, feierte am 
13.05.2019 ihren 85. Geburtstag.

Karl Rameder, wohnhaft Im Geißeck 
15, feierte am 21.01.2019 seinen
80. Geburtstag

Margarete Wansch, wohnhaft in der 
Kellergasse 108, feierte am 22.06.2019 
ihren 90. Geburtstag.
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Die Gemeinde Droß gratuliert ihren Jubilaren
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Geburten 
 

Jana Trethan  geb. 15.01.2019 Kirchenweg 157 
Simon Latzenhofer geb. 26.01.2019 Föhrenteichstraße 177/2 
Milijan Tomasevic  geb. 12.02.2019 Hauptstraße 65a 
Lucas Petz   geb. 28.04.2019 Schloßparksiedlung 54 
Anna Maria Steininger geb. 27.05.2019 Schloßparksiedlung 74 
Luisa Cäcilia Wörndl geb. 13.06.2019 Schloßparksiedlung 72 
Frederik Resch  geb. 18.06.2019 Am Kirchbügel 170A 
 

 

 

 

Hermine und Helmut Müllauer, wohn-
haft im Schäferhof 45, feierten am 
12.04.2019 goldene Hochzeit.

Geburten

Wir gedenken an

Ernest Hirtl, wohnhaft in der Schloß-
straße 149, feierte am 24.06.2019 
seinen 80. Geburtstag.

Die Gemeinde Droß gratuliert ihren Jubilaren
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Wir gedenken an

geboren verstorben
Maria Anna Heinzl 04.02.1927   21.02.2019 Am Platzl 54/2
Anna Mikowitsch 05.07.1931 26.03.2019 Im Geißeck 10 
Johann Aschauer 01.07.1935 22.04.2019 Hauptstraße 60
Margareta Grömansberger 28.02.1919 28.04.2019 Droßeramt 2
Leo Schinerl
Dipl. Kfm. Raimund Langner

08.08.1932
14.03.1926

31.05.2019
24.06.2019

Schloßstraße 74/1
Prof. Hauerweg 119

Herr Johann Aschauer war 19 Jahre bei der Gemeinde Stratzing-
Droß und ein Jahr bei der Gemeinde Droß als Bauhofmitarbeiter tätig, 
bevor er seinen wohlverdienten Ruhestand antritt.

Er trat am 17.01.1954 der Freiwilligen Feuerwehr Droß bei und erhielt 
vier Ehrenzeichen für vieljährige Tätigkeit (25, 40 50 und 60 Jahre) 
auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesens.

Weiteres erhielt Herr Aschauer 1957 das Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze 
und 1958 das Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber. 
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bevor er seinen wohlverdienten Ruhestand antritt.

Er trat am 17.01.1954 der Freiwilligen Feuerwehr Droß bei und erhielt 
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